
Welt am Montag
Gustav Stresemann will am Ruhme des Ozeanfluges
mitbeteiligt sein Die Kommunisten halten das
Apachentum weiter für eine Klassenkampf Form

Deutschland, Deutschland über alles
Halle (Saale), 16. April. zwiſchen Lausbübereien zu unterſcheiden. Die

De deutſchnationale Preſſe, die ſich politiſche der kommuniſtiſchen Preſſe iſt
feſt in ihren politiſchen Hauptfeind, die jedoch ſo groß, daß ihr eine derartige Differenzierung

okratie, verbiſſen hatte, iſt ſeit nicht mehr gelingt. Auch die Vorſtellung, daß das
ſtark in Hünefeld verliebt, daß ſie luskneifen der Parteizentrale der

cheut. und jeden Sozialdemokraten einen etwas Dummejungenhaftes an ſich
Mann ſein läßt. Dafür hat ſich Streſemann, hat, ſtört die bolſchewiſtiſchen Klaſſenkämpfer nach

anderer Stelle gemeldet, den gräflichen keiner Richtung. Die Worte Roſa Luxemburgs:
rn in Zeipzig vorgenommen, der wieder Ein Sozialdemokrat flieht nicht, er

ialde

die Weltn habe bei den Inter- regieren bzw. die Welt erobern kann.
des Baues von entſprechen r hohne Stre m. vWeſtarp Beſatzung hat bei unſeren politiſchen Stehaufmänn

chen wieder bedenklich. die Neigung geſtärkt, in
„Deutſchland, Deutſchland über alles“ wie in der
Vorkriegszeit zu machen. Die Leute haben nun

chnationale Begeiſterung
Streſemann müßte ſich die

rochen mit den Sozialdemokraten
was den Sozialdemokraten nachweis

zwar ausgezeichnet bekommt, das ſchwarzweiß
wie Elend jedoch nicht mindert. einmal das nicht tot zu kriegende Bedürfnis, ſich von

Zeit zu Zeit zu blamieren. AusAnch eine Seite des en Anerkennung einer tapferen Leiſtung wird in dem
ſelben Moment ein Mummenſchanz, wo man

Kranke muß man mit Schonung behandeln. dazu übergeht, ein Leiſtungspatent zu fahri
Wenn wir dieſem Grundſatz nicht immer gefolgt zieren. Wenn das ſo weiter geht, dann wird die

ſo ſei uns nachträglich verziehen. Zu den land ſportliche Begeiſterung der Amerikaner für die deute Krankheiten der Gegenwart gehört die ſchen Flieger ſehr bald in Verachtung über die Takt

politiſche Perverſität. Die Kommuniſten bei loſigkeit der deutſchnationalen Zappelmänner um
u ſpielsweiſe ſind der Meinung, daß ihr politiſche s ſchlagen. Es iſt ſo wie immer. Die Deutſchnatio

Banditentum des Klaſſenkampfeshnalen können Deutſchland nicht repräſentieren, ohne
hdehrſter Ausdruck iſt. Darum feiern ſie die dem Anſehen der Nation Schaden zuzufügen. Wenn
Revolverhelden von Moabit wie junge Götter. Neu es nach ihnen ginge, dann würde möglicherweiſe der
lich hat die „Rote Fahne“ entdeckt, daß ſogar 1 (ein) gelungene Transozeanflug zu einem hohen Liede auf
ſozialdemokratiſches Blatt ebenfalls der Meinung die deutſche Ueberkultur und zu einer Verächtlich
Ausdruck gegeben hat, daß der Moabiter Wildweſt machung der Kulturen anderer Länder verwertet
ſtreich ein Akt des Klaſſenkampfes ſei. Be werden.
kanntlich hat der Wiener Profeſſor Max Adler Streſemann täte gut, wenn er ſeiner Rede contra

I auf dem Wiener Parteitag der Sozialdemokratie auch Weſtarp ein Telegramm an die amerikaniſche Regie
das Niederbrennen des Juſtizpalaſte s rung folgen ließe, in dem er ähnlich wie Otto Braun
als Akt des Klaſſenkampfes gefeiert, was von dem in ſeinem Telegramm an Hauptmann Köhl die tech
Wiener Parteitag einmütig zurückgewieſen worden niſche Leiſtung als einen Meilenſtein auf dem Wege
iſt. So wie es Adler in Wien gegangen iſt, ſo geht zur Bezwingung der Weltentfernungen und damit
es dem ſozialdemokratiſchen Zeitungseingänger, auf auf dem Wege zur Völkerverſtändigung begrüßen
den ſich die „Rote Fahne“ beruft, in der geſamten würde. Damit wäre dem nationaliſtiſchen Hurra
ſozialdemokratiſchen Preſſe Deutſchlands. Der ſo ſpatriotismus von Berlin aus die richtige Antwort
zialiſtiſche Arbeiter weiß erfreulicherweiſe zwiſchen gegeben und dem deutſchen Volke der beſte Dienſt

undlgeleiſtet.dem Ausdruck der Klaſſenkampfidee

Das bulgariſche Erdbeben
Zahlreiche Tote und Verletzte

Ganze Dörfer vernichtet Neue Mineralquellen aufgebrochen
Sofia, 16. April. (Radiomeldung.) verſchiedenen Stellen ſind

s deneDie Stadt Tſchirpan in Südbulgarien auſgebrochen, deneniſt durch das m Snn r I e iſche Regierung hat ſofort
Erdbeben außerordentlich ſtark worden. Vorläufig werden 12 Tote und über beordert.

ldet. A t tSeſer n der Umgebung der Sir deben Veiſetzung der Opfer des
Maitänder Attentats.ſchwer gelitten. Das Dorf Ourowo iſt voll

wut r re r Mailand, 16. April. (Radiomeldung.)
Am Sonntag erfolgte hier die feierliche Bei-wurden ſieben Tote und viele Ver-

ſetzung der Opfer des Bombenattentats vomwundete Die Mehrzahl derOrtſchaften des nglück biets iſt geräumt. s April. Der Trauerzug bewegte ſich unter tiefſter
Anteilnahme der Bevölkerung, von Blumen undDie Vevölkerung hält ſich ſeit Sonnabend zum
Kränzen überſchüttet, durch die Straßen. Ven dengrößten Teil unter freiem Himmel auf. Auch

am Sonnabend hielten die Erdſtöße an. „AnAttentätern fehlt bisher noch jede Spur.

Sozialbemokrali ſche Tageszeilung

Hallennd den Regierungs Bezirk Merseburg h a

ſportliche Leiſtung der „Bremen“ mr

der ha

nene Quellen
des Mineralwaſſer

ge in das Unglücksgebiet

Halle (Sanle), Montag den 16. April 192

lart
Bezugspreis e 0,30 M.9 inggeſamt Abholer 1e r M. ab Poſtamt vom

bei direkter Einſendung an
den Verlag v va u ftsſtelle Druckerei

D

IslandNew ort erwartet
die deutſchen Ozeanflieger

Sie wollen nach Rew York weiterfliegen und erwarten Benzin ſowie
VNaterigi zur Reparatur des deſchädigten Propellers

Neuyvork, 16. April. (WTB.) um die Flieger abzuholen, gelang es nicht, Greenly
Bürgermeiſter Walker teilte Freiherrn von Jsland zu erreichen. Es war unterwegs zu einer

Hünefel gegen mit, daß er, weil es unmög Notlandung auf einem vereiſten See gezwungen
lich ſei, mit der „Bremen“ weiterzufliegen, ſeinen und wurde hierbei ſchwer beſchädigt. Der

rivat- Eiſenbahnwagen zur Verfügung Verſuch des Ozeanfliegers Levine, der im ver
tellen werde, um die „Dremen nachſgangenen Jahre mit Chamberlin gemeinſam den
d rFint ver ſener r t Ozean überquerte und in Berlin landete, die Flie
mit 9000 Teilnehmern vor; u wer ger in einem Junkersflugzeug abzuholen, blieb eben
den Vorbereitungen für die Rundfunkverbreitung falls erfolglos. Die amerikaniſche Fern ger
im Empfängsfeierlichkeiten getroffen. Die lehnte ſein Erſuchen, ihm ein Flugzeug zureuyorker honGeſe wint es den Flie fügung zu ſtellen, glatt ab. Andere ausſichtsreiche

Möglichkeiten, die Flieger zu erreichen, ſind bier

u ſprech S worden. Es iſt nicht aa das Luftſchiff „Sos Angeles“
einen Flug nach Greenly Jsland verſucht oder ein
dreimotoriges Großflugzeug mit einer Radioſtatinn
und großem Benzinvorrat in der Nähe der Jnſel
landet. In dieſem Falle müßten die Erſatzteile für
die „Bremen“ ſowie das Benzin auf dem Landwege
weitergeſchafft werden. Der Paſſagier der „Bremen“
von Hünefeld hat inzwiſchen ein weiteres Telegramm
nach Neuyork gerichtet und nochmals dringend um
Lieferung von Erſatzteilen gebeten.

4

usdau er und die
Der amerikaniſche
Namen des

Eine Meldung aus St. Johns (Neufundland)
beſagt, daß alle in den letzten 24 Stunden gemachten
Verſuche, auf drahtloſem Wege mit den Fliegern in
Verbindung zu treten, geſcheitert ſind. Selbſt
die Poſtbehörden waren außerſtande, auf ihre An
fragen an die Flieger irgendeine direkte oder in
direkte Antwort zu erhalten. Die Flieger konnten
infolgedeſſen bisher auch das Anerbieten der kang
diſchen Behörden, das in Fort Eau (Labrador),
50 Kilometer von Greenly Jsland, lagernde Benzin
und Oel zu benutzen, nicht beſtätigen. Von unter
richteter Seite verlautet übrigens, daß dieſe Benzin
und Oelvorräte für die „Bremen“ ungeeignet
ſind.

Im Eiſe feſt.
Die bisher vergeblichen Verſuche, zu

den Flegern zu gelangen.
London, 16. April. (Radiomeldung.)

Jn Nordamerika wurden am Sonnabend und
Sonntag fieberhafte Verſuche gemacht, um die in
Greenly Jsland befindlichen deutſchen Ozean-
flie ger zu erreichen. Die Eisſchicht, von welcher
die Jnſel umgeben wird, macht dieſe Aufgabe jedoch
ungewöhnlich ſchwierig. Der kanadiſche Regierungs
dampfer „Montcalm“, der am Sonnabend den Auf
trag erhielt, ſich nach Greenly Jsland zu begeben,
hat ſeinen Beſtimmungsort bisher noch nicht er
reicht. Die Eismaſſen im Golf von St. Lawrence
ſetzten ſeinem Vordringen faſt unüberwind-
liche Widerſtände entgegen. Auch einem
Flugzeug, das am Sonnabend in Quebec ſtartete,

Ein Sonderzug mit amerikaniſchen
Zeitungsleuten und Photographen hat
noch am Sonnabend Queebec in der Richtung nach

t t e wen S S S g 328 8 e 7 53Unſere Karte veranſchaulicht den Weg, den die „Bremen“ von dem iriſchen Flugplatz Baldonnelaus unternommen ane Das Flugzeug landete in der St. Lawrence an der Südk La

bradors. indbe merikal ges den Tod. Diflugs und Ankunftsorte ſind auf unſerer Karte durch kräftige Punkte bezeichnet.
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fuchen, Greenly mit Schlitten zu erreichen.

Häfsſiugzeng auf Sreeniy Fsland en
eingetroffen.

e Den F n W. t t ihrEinet hier eingetroffenen ung auptmkanadi transkontinentale Lu Sflug ſtes ünd es auf dendas ler abend die Murraybucht verlaſſen Dermann e
tie und zu We Notlandung auf Seven

gezwungen worden wareinen Ziele, der é mreenly-Inſel, eingetroffen.

Miniſterpräſident Braun
an die OzeanFlieger.

Wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienft mit der
teilt, hat der preußiſche Miniſterpräſident Dr.
Braun an den Leiter des Amerikafluges, Haupt
mann a. D. Köhl folgendes Glückwunſchtelegramm
gerichtet:

„Den mutigen Ozeanfliegern zu dem kühnen
Flug, der eine ſportliche Spitzenleiſtung

Die Gefſa der Kurve
Schwere

Straßenbahn Kataſtrophe
6 Tote, 40 Schwer- und 45 Leichtverletzte

Berlin, 16. April. (Radiomeldung.) lhörbar. Nur einige auf den Plattformen unter
Am Sonntagnachmittag gegen 5 Uhr ereignete

ſich im äußerſten Weſten Berlins an der Ecke der
Heerſtraße und der Rennbahnſtraße ein furcht
bares Straßenbahnunglück. Ein aus drei
Wagen beſtehender Zug ſtürzte um und begrub die
in ihm ſitzenden mehr als einhundert Paſſagiere.
Mehrere Perſonen blieben auf der Stelle tot. An
dere ſtarben auf dem Wege zum Krankenhaus. Die

der Toten berträgt bisher fechs. Außer
ordentlich groß ift die Zahl der Schwerver-
lezten. Sie wird auf mehr als 40 beziffert.
Außerdem werden 45 Leichtverletzte verzeichnet.

Die Urſache des kataſtrophalen Unglücksfalles
iſt noch nicht ermittelt. Man weiß nur, daß
der Straßenbahnzug in großer Geſchwindigkeit dieen Ren e Herunterſuhr. Jn der
Kurve, die nach der Heerſtraße führt, neigte ſich
dann der Triebwagen plötzlich zur Seite, ſprang aus
den Schienen und riß die beiden Anhängewagen mit
ſich. Drei laute Detonationen alarmierten
die Paſſanten der Umgebung. Gleich darauf wurden
gellende Hilferufe, Schreckens und

t eben Der leicht reparierbare

Pro
Aus Neuyork wird daß z einem

der der Dremen“er vaelte mge orhert un
keit, den Propeller an Ort und Stelle zu repa
rieren, beſtände deshalb durchaus.

Ein zweites kanadiſches Flu

Inhalt des Entw iſt in weni
am Worten zuſammenzufaſſen. Die geh 5das

Sonn rzichten feierlich im rerWeh h e el a be pru des Krieges
tigen Nebels umkehren. in onaler eitigkeiten in

ngen zueinander und vereinbaren,den

Mittel angeſtrebt werden

Berliner

Berlin, 16. April. (Radiomeldung.)
gekommene Fahrgäſte konnten ſich durch Ab italieniſche er r e um

ner der umgeſtürzten drei Wagen ſind ebenfalls
verletzt.

Die Unglücksſtätte bot ein grauenhaftes Bild der
Verwüſtung. Erſt gegen Abend gelang es der Feuer
wehr, die Aufräumungsarbeiten zu beenden und die
umgeſtürzten Wagen wieder aufzurichten.

Wer trägt die Schuld d
Erklärung der Berliner Straßenbahn

Di Der r Il nerklärt zu dem n eben

rer auf der
r ſeinen

gelandet.

Die Ferfahrten der „Ftalia'.
Berlin, 16. April. (Radiomeldung.)

Der italieniſche General Nobile, der be
reits im vergangenen Jahre mit A

talia“ zu einer zweitenpolfahrt geſtartet. Nobile wird be

lreichen Mechanikern und zwei Radio-

x nächſtanzuziehen. Der Fahrer müſſe die Geiſtes Oeſterreich. Von dort ch das Luft
er gr v ö verloren haben. ſſchiff geraden Kurs auf Stolp in

ſei ſeit achtzehn Jahren im Dienſt nehmen. Aber

veranlaßt habe, die den wie e der gen on e Weg
li

Schmerzensſchreie der Straßenbahnpaſſagiere

Attentat auf die Gotthardbahn
Die Sprengbüchſen auf dem Gleiſe.

Aus Genf wird gemeldet, daß an einem

wurden von der Lokomotive zerdrückt, ohne zu
explodieren. V anderen e wäre der U
Zug ent g e iſt. r bahnamtlichen Meldung li 8 nte Tiefdruckgebiet,über den Vorfall wird hinzugefügt: „Die Gott das über Schleſien und der ebene lagerte, zu

Brünn ſichtete man das Luftſchiff gegen 4.
mittags. A t ſteuerte es 7r r

der r r in der Nacht
vom 18. zum 14. April zwei große Sprengbüchſen

rdzüge ſind gegenwärtig mit italieni ch e nu n. Um 8 Uhr abends wurde die Jtalian ſert beſett“ f in der Gegend von Glat feſtgeſtellt. Die

Von Rudolf Vreitſcheid

ungen kommen mit den Satzunge

oder aller iktei al s friedliche
a

iner ſolchen Vereinbawen v den h Rath e

7.55 Stolp erreicht nur zr de nellen e Wegen ſes ehe e re2

mundſen den gebietes anſcheinend jede Orient
d überflog, iſt am Sonntag mit ſeinem ßerloren

gleitet von mehreren Marine und Fliegeroffi beſetzt. t 200

n n Se

h e cerangetre

anderen Regierungen. Darauf war
nkreich nicht e t. Dem Quai

men Bedenken, o ein ſolches U

von Locarno in e Firter
laſſe. Stärker waren wohl noch die freili

Beſorgniſſe, ob er nicht die
nahe an Bündniſſe grenzenden Konventionen
ſtöre, die Frankreich mit Belgien, Polen und der

chechoſlowakei eingegangen iſt.

Die franzöſiſche Poſition war von Anfang
anſehrweniggünſtig, denn man konnte

Briand darauf verweiſen, daß die
v die er bezüglich der Vereinbarkeit mit

dem Völkerbundsſtatut den u einen aus
ſchließlich mit Amerika a geſchlo enen Vertrag

nſo am Platze ſeien wie für den, den Kellogg

der Nordpolfahrt
Robile in Stolp gelandet

Maſſenfturm der Preſſe auf die Stolper Hotels
rung des Schiffes ſchien ihren Standortnicht zu kennen, denn ge 4 1125 Uhr nachts

wurden mehrere deutſche Singhaäfen radiotele

Später wurde es über gwif undCreiwit geſichtet, deſſen Flughafen es länger

als eine e Stunde umkreiſte. Das Siff
aus der tung Beuthen und ſpäe n e h Sierihighee wechſelte
die „Jtalia“ ununterbrochen die n äe

uhatte im Lichtmeer des oberſchleſiſchen r 487

bis unter dasW
e i ch 8

wehrſoldaten ſind 50 Schupo und Gen-
telegraphiſten. Für die wiſſenſchaftlichen Studien darmeriebeamte für die Sicherheitsmaßbefinden Ingenieur und r abkommandiert Perden, Die r

ch

Zerae die Gewalt befint ch außerdem e
St n e e ſo ma angeſchener Asoyfttpteofoſſor anſehen er Se enge n burg otſignal den geſtaltete außer wird ſolan S Seddin bei Stolp bleiben, bis

lfsmaß
n e von

38 e ger e e rzu

h die Seommern vor Anker r iſt. Bis dahin wi ie Be
noch vor Wien hatte die „Jtalig“ ſatzung des Luftſchiffes von der Reichsregie-

und als vollkommen zuverläſſi Gegen tenwinden zu kämp r un als Gaſt betrachtet. Die hierzu erforJ e daß ſie die e T kaum die Mittel werden vom Re Je wehreinzuhalten vwermoge e 7 T ſie miniſterium zur Verfügung r Gene
durch die ſtarken Winde 2 durch das ral Nobile hat lediglich für die Be chaffung von

aus das Gleis gelegt worden ſeien. Die Büchſen Donautal en die Tſchechoſlowakei zuſGas, Benzin und Oel Sorge zu tragen. In
zwiſchen ſind in Stolp 1200 Flaſchen Gas mit
einenr durchſchnittlichen Jnhalt von 5 Kilogramm
eingetroffen.

Die für das Luftſchiff dienende Halle iſt 1805 und 25 Meter breit.
Meter lang, 28 Meter hoch
Die „Jtalia“ hat eine Länge von 106 Metern.

Halleſches Brahms Feſt.
Ausführung: Die Berliner Philharmoniker.

Leitung: Generalmuſikdirektor Dr. Göhler.

Den zahlreichen BrahmsFeſten aller Zonen und
Länder hat ſich nun auch die Philharmonie
unter Leitung von Generalmuſikdirektor Dr. Göh-
ler in Halle mit einem fein künſtleriſchen Pro-
gramm in drei Abteilungen, das durchaus inſtru-
mental gehalten war, zugeſellt. Der erſte Abend
brachte die Haydn-Variationen, ein grandioſes Werk
von Geiſt und überragender Technik. Man bewun-
dert bei dem blühenden Opus die ſouveräne Herr-
ſchaft über die Variationenform, die nur gar ſelten
anzutreffen iſt. Das Haydnſche Thema, das dem
Werke zugrunde liegt, iſt an und für ſich ſchon ganz
eigenartig und Chorale St. Antoni betitelt. Nach
allen Graduierungen in den verſchiedenen Va-
riationen klingt dieſes gewaltige Werk mit einem
herrlichen Fortiſſimo aus. Hierauf folgte ein Konzert
für Violine, Cello und Orcheſter, das in ſeiner
ganzen Anlage formell techniſch und ſtiliſtiſch künſt
leriſche Abgeklärtheit bringt, zumal auch hier Beet-
hovenſcher Geiſt zu hören iſt. Den Schluß des
Abends bildete die Symphonie Nr. 2 D-Dur. Schon
der erſte Satz gehört zu den edelſten Schöpfungen
des Meiſters. Faſt in jedem Takt erkennt man das
Walten der Meiſterhand, und bezaubernd klingt,
wie im Mondenſchein, das dreitönige Anfangs-
motiv. Der zweite Satz bringt melodiös ge
ſchwungene Weiſen von herrlicher Tiefe, über
raſchende Steigerung der Holzblöſer und Poſaunen.
Dem tiefſinnigen Adagio folgt ein Thema von Mo
zartſcher Anmut. Durch den letzten Satz des Werkes
zittert eine Feſtſtimmung, eine lang ausgeſponnene
Coda führt den jubilierenden Abſchluß des ganzen
Satzes herbei.

Mit einer ganz herrlichen Ausdentung der ein
zelnen Sätze wurden die Haydn Variationen ge
ſpielt. Das Konzert in AMoll hatte in dem Gei
ger Henry Holſt und dem Celliſten Gregor Pla
tigorſki zwei prächtige Vertreter ihrer Inſtru
mente gefunden. Holſt iſt mit ſeinem fein ge

Ruhe geradezu vorbildlich. Platigorſki iſtſder
ſicher techniſch ausgezeichnet, er ſchädigt aber ſeine
Leiſtungen durch eine gewiſſe Nervoſität, die von
ihm ausgeht und ſich den Hörern mitteilt. Die
Symphonie wurde vom Orcheſter zu großer Wir-
kung gebracht.

Zweiter Tag der Feſtaufführungen.
Mitwirkung: Elly Rey.

Der zweite Tag brachte die Symphonie C-Moll.
Es mag befremden, daß Brahms erſt mit Opus 68
das Gebiet der Symphonie betreten hat, gewiß ein
Beweis, welche hohen Anforderungen der Meiſter
an dieſe Kunſtform ſtellte. So ſchuf er denn mit Muſik von Edmund Eysler.
ſeiner erſten Symphonie ſchon ein Meiſterwerk, das Zu den populärſten Operettenkomponiſten gehört
einen Zug von herber Größe hat und ſich zu einem auch Edmund Eysler, der mit ſeinen Werken
triumphierenden Siegesſang entwickelt. Der erſte nicht in der Wiener Schablone ſteckengeblieben iſt,
Satz dieſes Opus beginnt mit einem ringenden, ſondern mit ſeinem ganzen Melos und der Kom
allmählich abflauenden Motiv, welches dann immer poſitionsart eine rein perſönliche Note darſtellt.
mächtiger anſchwillt und durch energiſche, inter Sein erſter durchgreifender Erfolg war die Operette
eſſante Modulation zu einem verſöhnenden Durſ, Bruder Straubinger“, die durch die merkwürdigen
ausklingt. Jm langſamen zweiten Satz ſchildert der Tanzformen geradezu Aufſehen erregte; ferner „Der
Komponiſt rührende Jnnigkeit, von Herzen kommend Frauenfreſſer“, worin der Komponiſt eine Polka
und zu Herzen gehend, und ergreifenden Geſang;ſeinlegte, die ſehr einſchlug, ſo daß ſie jahrelang
mit tragiſchen Akzenten klingt derſelbe harfenartig volkstümlich wurde. In raſcher Folge ſchrieb Eys
aus. Der dritte Satz iſt ein Gracioſo voll Anmut. ler dann die Operetten „Künſtlerdölut“, „Der luſtige
Jn dem neuen Teil ſcheinen die Jnſtrumente in Ehemann“ und andere.
zwei Lager getrennt, erſt am Schluſſe des zweiten Am geſtrigen Abend kam, auf dem Umweg von
Teiles werden plötzlich Gedanken frei und wir hören Wien, das neueſte Werk von Eysler, dem ein altes
noch einmal das luſtige Spiel des Trios. Der Libretto zugrunde liegt, das durch Brammer
vierte Satz, von einem Adagio eingeleitet, und Grün wald bearbeitet wurde, „Die gol
hat gewaltige Dimenſionen, mächtige Durch-dene Meiſterin“, zur Aufführung.
führungen ſind zu hören, der Sturm wächſt Eysler hat auch in dieſer Operette ſeine beſten
derart, daß die Jdee des Satzes verändert erſcheint. Werte in den fein geſchwungenen Tanzformen ge
Nach verſchiedenen Motiven in den geben. Sie bilden den künſtleriſchen Höhepunkt,
ſind Gedanken in ſchnellem Wechſel zu hören, die weil ſie auch dieſesmal ſo recht innig und volks-
das Ende der koloſſalen Tondichtung herbeiführen.tümlich anklingen. Dabei muß bemerkt werden,

Das D-Moll Konzert für Klavier und Orcheſterdaß Eysler in dem Aufbau eines Finales auch
von Brahms iſt ein großes, von dramatiſcher e Künſtlerſchaft erreicht hat.
Wucht erfülltes Werk, durchzogen von Die Aufführung an unſerer Bühne hatte
Klangfarbe, ſcharfem Kunſtverſtand und reicherſeinen großen äußerlichen Erfolg, faſt alle Schlager
Formenglätte; es hat überall geiſtige Faſſung und und Tänze mußten zwei bis dreimal wiederholt
einen epiſch-balladiſchen Zug. werden.

Dieſes Opus, das zu den ſchwierigſten Von unſeren Operettenkräften zeichneten ſich be

Pianiſtin Elly Ney eine überragend künſt

endenwollendem Beifall und Blumenſpenden geehrt.

am Montag Kammermuſik. S. 8

Halleſches Stadttheater.
„Die Gold'ne Meiſterin.

Wiener Operette von Brammer und Grünwald.

ſchliffenen Ton, ſetner Auffaſſung und vornehmen Werken in der Klavierliteratur zählt, hatte in ſonders aus Charlotte Wegener in der Titel

W

rolle, die geſtern bei beſonders guter Laune war,
leriſche Ausdeutung gefunden. Nicht nur die ly- und Kurt Schütt als Chriſtian, der ſeine Kan
riſchen Stellen, auch die kraftvollen hatten ſtilenen mit viel Kunſt produzierte.

Feminines in ihrem Ausdruck. Die Künſt gezeichnet war Otto Tiedemann als Ritter
lerin wurde für ihre großartige Leiſtung mit nicht Fridolin, desgleichen Anni Collini-Senden

Ganz aus

als Portſchunkula. Jn einer ganz neuen Type be
Die dritte Abteilung der Feſtaufführung bringt währte ſich wieder Max Stojewſky. Sein Graf

Jaromir löſte wahre Lachſtürme aus. Jn treff
licher Maske ſehr gewandt ſpielte und ſang Kurt
Brink den Altgeſellen. Marion Kaufmann
als Lehrbub Friedl ſah reizend aus und tanzte
virtuos, ſpielte gut, aber der Geſang läßt noch viel
zu wünſchen übrig. Paul Herlt hatte die Regie
und ſpielte den Bruder Jgnatius ganz vorzüglich.
Mit erleſener Kunſt pointierte er ſein Couplet, das
großen Beifall fand. Noch ſeien lobend erwähnt
Henni Häger (Comtezza) und Rolf Kernwein
(Geſelle Wenzel).

Kapellmeiſter Mees leitete die Operette mit
ſicherer Hand und ging auf das Rubato der Wiener
Weiſen ſicher ein.

Am Schluß des zweiten Aktes gab es den
üblichen Applaus und ungezählte Blumenſpenden.

S. S.

Bruno v Der Entwicklungsgang der

t i in Dergeet Ctrerſcatt eyerſ rn
Abtlg. Verlag 1928. Jn Halbleinen Mk.,
148 Seiten.

Es ſei gleich vorweggenommen, daß die vor
liegende Arbeit die beſte und bis zur Stunde be
kannte Einführung in die Theorien der Volkswirt
ſchaftslehre, ſoweit ſie zur deutſchen Wiſſenſ
gehört, darſtellt. Die gut diſtanzierte Obj
des Verfaſſers berührt in jedem Falle um ſo wohl
tuender, als es in den Jahren ſeit dem Kriege
gerade nicht an Nationalökonomen gemangelt hat,

die wie S die wiſſenſchaftliche Tri
büne mit dem Paukboden zu verwechſeln ſchienen
Die Arbeit von Schultz hält das Weſentliche mit
ſicherer Hand feſt und beruht auf einer Dar
ſtellungsmethode, die das Verſtändnis der Entwick
lung der volkswirtſchaftlichen Theorien außerordent

Sqh.lich erleichtert.

tts zu dem Vertrage“

J

li
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der Wohlfahrts- und

Aus dem 2
d eher e og ei clune e erbeit e Sommer.

wird erwartet
Dienstag n A i.
im „Elſteh e Grent tte Dasm un und Genbſen iſt Pflicht.

d 18.Artern. Sie de n wer
us“ Mitaliederverfammiung.

et e Tagesordnung. Erſcheinenitalieder iſt Pflicht.

Ortsgruppe Zelle

rnSeea n55 J eUnterkaſſterer. Die Abder Unterkaſſierer ehe

S

ſieBeginn 20 Uhr
Heute

Premidre
Saſtſpiet der
Deutſch Ameri
kaniſchen Sen
ſations Comp.
Der Welterfolg

Die letzte

Warnune
Senſationelle

Kriminal affäre
in 5 Bildern

v. Th. H. Fallon

In r n anpt-
narrſ II
Vorher der

Varie E Teil
Preiſe von

Toi. 298 32

Preisträgerinnen aus

Die ersten Preisträgerinnen

An der

woch., den 18. April, be e t di erringtne n ſind daſelb ſt abzu

e r 16. April.e 8 n Vargenbecyr wichtige nd
Dienst T.n S ünktli S ühr? m Z.

lößchen Mitgliederverſamm-e er des Kam. Porth über
cheinen allerrade elg wichtiger TagesSamerat erwün

u Dienstag, dene e entnse Pflicht. so use
n den 18. April, abds.s n r, eſtaurant Zur Salz-

e e*, Graſew 15: rweiterte
ugendausſchuß- Sitzung. Alle Ju-

h die zum Werbe-end mitwi IInnd r mSonſtige BVereine.
chaft Halleſcher Er
machen an dieſer

7 uſw. am 17., 18. u. 19. Aprilz
je len a en koſtenloſen Btrgierten etien

e kaufen
oft nd preiswert

im Spezialgeſchäft
J

nach wie vor

Qlsa Krüger
Tan -Soubrette

Erna Held
Wiener Vortrags-

künſtlerin

O. Klany
Univerſalakt

W. Meitzner
das muſikaliſche

Unikum

Wir Tante Lenelle ne amals auf die Filmvor- Berl. Stimmungs
ſäugerin

lia Saal aufmerkſa und Erich Brauer
Humoriſt und

Anſager
Mittwoch abend n.

der Vorſtellung
Halles größter

i
n

Weine erſt.
Reichh. Speiſekarte

äuſer

mer Schmeerstr. 19

Kammgarn- Anzug nach Maß

Großes Stofflager Gute Arbeit

W Gegr. 1875 Nähe Markt Wiener o

Cerfelnde
nur bei
Heinrich Mühler

III
Telephon 231 33

Swmoking-, Frack, Gehrock Verleih.
Nax Teuscher, Barfüber. 6 Angelgeri

T 8 S IITI und billig. Preiſen
ber. brunedere

Geiſtſtraße 41
in allen Ausfährung. u. Preislagen.
Alleinvertretung von Tänzers
Original Grudeöſen mit

e

S R
l ä

Die Krönun
der schönsten frau von
sowie die Preis verteilung an die weiteren
Filmeignungswettbewerb der Deutschen Kunst-

film-Gesellschaft.

Bühne dem Publikum

Ferner:

Der hare n un
S kvrti

e S S See e
Der brave Soldat Schwejk, der in dem berühmten Roman
von Jaroslav Hasek verherrlicht ist, gehört zu jenen, dieden Weltkrieg bestimmt nicht gewollt haben, ader er
mußte ihn doch in der k. und K. Armee mitmachen. Ohne
sein Dazutun entwiokelte sich der brave Soldat Schwejk
beim Militär zu einer der Köstlichsfen Soldaten-

typen, die es je gegeben hat.
Der Schwejk- Film reigt die Köstliechsten
Erlebnisse des braven Schwejk von der
heimatlichen Etappe bis zur Front und
seiner Geſfangennahme dureh die Russen.
Sie werden hel diesem Flim Tränen lachen

Außerdem das weitere luſtige und
aktuelle Beiprogramm

Anfang Wochentags 4.30, 6.30, 8.30, Sonntags ab S Uhr

Restaurant Thomas, Boelckestr. im
Angenehmes Familien-Verkehrslokal
Ansagechenk von Frey ber „Drei Er

Gr. Steinstra Se 27-28

dem Schönheits- und

zeigen sioh t glieh auf der

r Sewerkgchaftshaus
Halle, Harz 42--44

Restaurant
Sitzungszimmer

Guter Mittag und
Abend-Stumm

Vorzügliche Küche
M Saubere Vebernachtung

Herren- u. Knabenkonkfektion,
We Schuhwaren aller Art,

Berufskleidung
kauft man am beſten
und billigſten bei

Richard Hehls, Querfurt
Grünestraße (dirett neben der

Kreisgeſchäftsſtelle des DLV.

o Vertreter
für leung-Rören gen.
Bewerber, i bei der Arbeiter
ſchaft gut eingeführt und über hierzu
notwendiges Organiſationstalent nfügen wollen t n zApril 1928, von 4 ühr

im „Heiteren Blic“ in
Leung vorſtellen. Für Gewerkſchafts
funktionäre und Beitragskaſſierer der
Gewerkſchaften beſonders geeignet.

Berufsaufgabe nicht notwendig.

Im Volkspark
erhalten Sie kräftigen preigwerten

Millagstiſch
Patent-Rippenheiz. Uwänderung.
Drucksachen umsonst. Zahlongs-

erleichterung. Reparaturen.

u. Denen 9 Tel. 22,

Um die Tätigkeit der für den Bezirk
der Stadt Delitzſch angeſtellten Für
ſorge- und Krankenſchweſtern der
Oeffentlichkeit bekanntzugeben, weiſen
wir darauf hin, daß die Stadt Delitzſch
in zwei Bezirke eingeteilt worden iſt
und zwar Südbezirk (ſüdlich derGendaeger Breiteſtraße, Markt und

Halleſche Straße) Schweſter Klarag
Kleine, An der Kirche o wohnhaft,

Rordbeirk (nördlich der vor
erwähnten Straßen) Schweſter Martha
Fahre lich Zeppelinſtraße 12 wohn-

Keipe Schweſtern ſind angewieſen

di v r nit atTat zur Seite zu ſtehen, ſofernAngehörige, welche die Pflege Suche

Bnnten, nicht vorhanden ſind.
In allen anderen An legenheiten

Jugendpflegeſind die Fern t lich Wenig
von 9--10 Uhr im Rathaus, Ritter

J 6, zu ſprechen.Delitſch, den 13. April 1928.

Der Magiſtrat. (Wohlfahrtsamt.)

TRAUER-
K LE I DUNGn T
s CHLVEIE R
KLEIDERSTOFFE
FIOREV.HANDSCHOUHE
MASSANFERTIGUNG
IN 24 sSTONDEN

SEHR PREISWERT

HALLE 68056t INSTR 86/67 MART21

Montag, den 16. April, abends 8.15 Vdr:

Jiſnvorfrag
I7

(Eine Studienreise durch die
Vereinigten Staaten von Amerika)

Der bekannte Vortragsredner
Kapitän Carl Held (Bremen)

Ueberfahrt auf einem Dampfer des
Norddeutschen Lloyd Bremen

Die Breslauer Ztg. sohreibt: rist nun ein Film und ein Vortrag, a
sich eigentlich alle ansehen un a
hören sollten, die am PFortsohritt der
Technik und äer Mensehheit überhaupt

interessiert sind Ingenienre und Bau-
meister, Verkehrsbeamte aller
Kaufleute u. Gewerbetreibende, Lehrer
und Sohüler, Erfinder. Hausfrauen usw.,
ein Filmvortrag voller erstaunlicher
Neuigkeiten, voller ein andUnterhaltsamkeit, wie er s0 nioht
nachgeahmt werden deörfte.

Hersteller: Döring Film Werke Hannover in
Gemeinschaft mit dem Nordd. Lloyd Bremen.
Karten für Mitglieder MK. 0,80, sonst M. 1,25.

Jugendliche haben Zutritt.
Vorverkauf: Heinrich Hothan, Reinhold Koch, Alte
Promenade la, Rammoelt and an der Abendkasso.

Näheres siehe auch Plakate. 2337

der eine unda71
der

t n eunwieder
is aus ſeinem Leben verſäumt.

nie aus vollem Halſevo a

n n
äarts versgumen

dieſe dilligen Preiſe
nur Dienstag

Vom 19. bis 21. April bin ich in Halle a. S.
otel z Srnner Banunm“, ckeſtraße, um

Saordsee
Große Ulrichstraße 58,
Bernburger Str. am Reileck,
Steinweg 302 (Ranniſch. Platz)
Weißen fels, Jüdenſtr. l
1 Waggon 10 000 Pfund

gabenohne Seelgchs J 3

Karbonaden, eevgß S 354

2 ohne Haut

Seelachs Kabelinn

a z bin S 40abel et ohne Haut
und G äten e 504

Fernerr. geränueh. Seohell- v 50

nsoh 4w vie 60,
In allen Filialen von 10--19 Uhr

heiß aus der eine DeliPo ten Karten n vo Halle a. S. Harz 42-44 Zimmer 35 n 26Im Speiſeraum Gr. Ulrichſtraße oder der Vorſtand de J Volksfürſorge in

und Bernburger Straße Portion An der Alſter 58/509.
mit Kartoffelſalat nur 554

Da für die Wahl der Verſicherungsvertreter alsBeiſitzer des Verſicherungsamts der e T
burg nur je eine Vorſchlagsliſte eingerei 3 worden
iſt, gelten die darin aufgeführten Perſonen als gewählt.

Arbeitgeberliſte.
a) Beiſitzer:

Behniſch, Albert, Fabrikbeſitzer, Nordring 41
olzwarth Adoif, F brikdirektor, Ziegelſtr.
leiſcher, Karl, Tiſchlermeiſter, Kranoldſtr. 23

e nen td müſſen ſich für dieſen
Dqpner greßz z n r e tig taVortrag. der e dic Kerten r

rauenkonfe e bligescheinen h
20 irre inden a

ildebrandt, Albert, Prokuriſt, Mühlſtr. 5
üller, Otto, Maurermſtr. u. giegelerbeſiter, Sarnhofſtr. 1

Mattulke, Waldemar, Malermeiſter, Bergſtr. 74

b) Vertreter:
Id, Bruno, Schneidermeiſter, dpager Straße 77
t, Mar. Klempnermeiſter, Bergſtr

ſing, Reinhold, Schmiedemeiſter, Breiteſtr. 23
tMüler, Richard Dachdeckermeiſter, e Straße 19

Lenke, Guſtav, Ti lermeiſter, Kranold
Reigsdanner e Vrit
i

e en elſer Kie Bernhard, Stellmachermeiſter,

ilke, Hermann, Schuhmachermeiſter Berg
I. n t Werner, Richard, Kaufmann, Markt 7

h der Sterntutecurenet. e Schulz, Richard, Kaufmann, Kl. Mauerſtr. 6

Köditz, Oswald, Fleiſchermeiſter, Steinſtr. 17———77chmuhl, Karl, Poſidirettor, Belianſtr. i/2
Kümmelberg, ranz, Schloſſermeiſter, Rollenſtr. 14

Arbeitnehmertiſte.
a) Beiſitzer:

Lenker, Moritz, Gewerkſchaftsangeſtellter, n
behorn ilhelm, Maſchinenarbeiter, KranolMichaelis, Hermann, Gewerkſchaftsſekretär, Kranoldſtr. ist

Kahlow, Paul, Brauer, Windmühlenſtr. 14Dilßner, Walter Geſchäfts hrer, Sreinſtr. 32
Kilz, Friedrich, Arbelter, reiteſtr. 5

b) Vertreter:
Lehmann, Karl, Tiſchler, Martinſtr. 3
Kaltſchmidt, Otto, Geſchirrführer, u mer r.
Leune, Oswald, ürbeiter, Windmühlenſtr. 14
Walz, Richard, Schloſſer, Dübener Straße 107

rrmann, Friedrich, Maurer, MarktZichauer, Max, Zimmerer, Am ehren edbof 11
Größte Angwanhl z. Fabrikpreisen älher, Paul, Schloſſer Falkenhay ſtr. 1
krtnich bein Geschäftz führer d. Hietenchutrverein: Se ul, Bäcker, Bahnhofſtr. 29/30Paut Dietz, Kranoldstraße 11. Rohne, Arbeiter, abogeler Straße 19

ſcher, Karl Arbeiter, Rollenſtr. 14

Gut!? wwwinnmunnn Billig

Vortelihaftes Angebot
für die Arbeiterschaft in

rapetenMuster

Katzensprung- bflaster d Franz, Arbeiter, Torgauer Landſtraße
etzſtein, Rudolf, Steinſeter, Halleſche Straße 9

reren Rheuma und Reißen] Eilenburg den 13. April 1928.
garantiert gut klebend, nur 50 Pfg. Der Wahlleiter.

o



n n ePreuß rzeitung“ vom (Inhunngen uw berz x der Zeiſſhrift des d ſena e. irre
reußiſchen Lehrervereins, befindet eine erkennt der

ſche Anzeige. Sie hat folgenden Wort wohl die Rechte des Lehrberrt
e lenzerſ, Er Tenyltn ſt s Hirt. Lhlünge alterkuleg

n e t auchulkbeerſe e ofort h 3,5 Kilo Der nahe de e vom
Zgrr n v i ſe tar elektriſch r zugeſtellte Artikel
ber wollen ſich melden an den Patron von tragen zu

ArnimKröchlendorff.“ Teile dieſes Artikels nur zu
üher nagelte die „Preußiſche ſchereetnng Lien gelkprten

sſtehenden Zei ehr ema nzeigen, wenn ſie in rete bri wi r-W rahe endet Weiergt cükn Für von Se

Jn
n Anzeigenteil zeichnet ein Herr Fritz Papein Mag urg. Vei der Herr daß damitdie en der Preußiſche Lehrerverein und Reiche

reußiſchedie
den? Sir n in der „Preußſſchen. rzeitung“ lehrlinge we

gen erſcheinen, in denen ſozialdemokra Reicheautiſche Lehrer geſucht werben? Warum iſt ſie bloß können zwar beimVeike, behilflich ne e e nicht direkt mitwirke
nale d. h. deutſchnationale Lehrer fu t? Uebrigens lungnahme mit den E
einem märkiſchen

Beim Abſchl
leichtfW h n

ſind
hrungen für jedes Lehrverhältnis. W verdient, muß er die Hälfte des Invaliden 27.

len daher dieſen Artikel allen Eltern ve c trages zahlen. Die träge zur führung des Kontos auf die r Summe ge
a

Wie ſchließt man Lehrverträge
Man ziehe die zuſtändige Gewerkſchaft zu Nate! bei uftakt für a cce zur r.

uß von Lehrverträgen wird vonſiſt tarifvertraglich geregelt. Damit die Eltern desern, z ihre e i eine Lehre Ken e rn
echte h.

t

rbeitgebervereinigungen nach den im Bezirkstarifvgrtrag zwiſben werden, deren den uüeeüörg re

beachten haben.

en zur Beachtung.
Nenabſchluß von Lehrverträgen. vom t a gen werden. Die Beiträge zur

S r nur in den letzten 6 Monaten ſeiner Lehrzeit ver-drücken ließ. Aus der Maſſe des am 10. De

n es ſchä unſein. Die bau e
bſchln le en

lin

eerrrreererroee

2 A dem 29. April, vormittags 10b det im spark“ in Halle, Bu

Tagesordnung:
enußdertariflich vereng be r r i J e ZDercht. (Genoſſin Wackwitz).rlings un es notwendig, in ceiſeihaft feſtgelegt werden während die Reg ſt e geren wie er

ruckten Lehrerhaget chädigun
des Genoſſen Reichstagsobgeordneten

des Lehrlings richte 4 ch „Menſchenökonomie und
e n
s Die Ortsgruppen in allen Unterbezirken werden

rch ſeine Unterſchriftſtarifvertrages für das Baugewerbe feſt Foeten, ſofort die Wahlen der Delegierten zu dieſerrzlehungeberehtigt des el gelegten Sä mit t
an, vergißt aber ſverträge den wichtigen Satz enthalten: „Die in ſeite ſtehen

daß auch die Rechte des die er krt rrä Schulſtuneſtgel

Ferner müſſen die Lehr onferenz vorzunehmen. Keine tsgruppe darf

den werden wie Aregt, werden. zistunden be Wergers Verlegenheiten.ntralverband derſzahlt.“ Zur Aufna dieſer Beſtimmungen inidt den Eltern eine den Le a 5 jeder e huler auf Grund Einſt hüllte er ſich in Pelze, heute in Schweigen.

was ſie beim Abſchluß von Lehrver des Reichstarifvertrages (F 6 Ziffer 5) verpflichtet. Am Sonnabend r man ſich weiter mit

nun auch einzelne dem Fall Naumann Ein e verleſene Auskudes Verficherungsbeiträge. verrät eine ſeinerzeitig günſtige Beurteilung z
We die all Wenn der Lehrling mehr als 6 Mark in der ndelsunternehmens. rios iſt, am

vember 1924 der Kreditausſchuß die rück

Kr ge ſpäterich einen neuen Kreditantrag auf
müſſen mit zwei Drittel des Betrages c hat, Berger aber drei

00 000 Mk. Geſamthöhe in die HandArbei rung können von dem Lehrling

ü e langt werden. mber 1926 eröffneten Konkurſes erwarb die StadtLehrerzeitung“ bloßgeſtellt wer Lehre, um unſeren Beruf zu wer Lehrgeld. ie Grundſtnde
rganiſationen

be r h mungen enthält, wonach der Lehr 4 t
ltern der Lehrlinge oder mit iſt, Lehrgeld zu zahlen. Gegen wärtig ver gleich ſeines Kontos nötig, weil eine Reviſion drohte.

Beim Abſchluß von Lehrverträgen iſt velondere Ein dunkles Kapital iſt und bleibt das Dar
darauf zu achten, daß der Vertrag keine Beſtim-lehen Bergersbei Naumann vom Sommer

ing verpflichtet 1925. Die 20 000 Mk. hatte B. angeblich zum Aus

enthält die Anzeige einen gehn rrtum. Ein letzteren ſelbſt in aufklärendem und beratendem uchen die Unternehmer, die tarif N. nun, daß ihm Berger ſeinen Anteil
Patron hat über die Lehrer

n. Er wird nur noch wegen der Uebertragung Abſch
Kirchenamtes gefragt. Das Patronat über macht werden.Lehrerſtellen iſt et frei 1908 aufgehoben. und Vormund) des Le

Das weiß jeder Junglehrer, und doch iſt es dem Lehrv r meiſtens, ohne
rgr und ſeine R

e

Zeiter des Anzeigenteiles der „Pr. erztg.“ galt
unbekannt. Die Anzeige iſt end für eine ſind.

rin
erſchaft müßteSeb

Lehrerztg. aufklären. Aen
Junkers, der ſeinen Einfluß ausübt, um nehmer und r r gehrii Unter n

r heranzuziehen, der die end im

de

Vi
e Richtung in der Lehrerſchaft. Man mußſunbeſehen unter

chütteln, wenn in einer Zeitung fort dann ſpäter den Le
ulpolitik getrieben und im Anzeigen größten S

ie Erziem s unter
ch biete im klaren nehmer ſind aufs energiſchſte zu bekämpfen.

fach werden die Lehrverträgechrieben. Daß dabuts Einſchreibegebühren. i wur een die alker- Jn vielen Fällen iſt es noch üblich, daß die Ein die ſie einlöſen mußten. Als N. einmal auf einige
en und Nach-ſtragung des Lehrlings in die Lehrlingsſtammrolle kleine Papiere drängte, um aus augenblicklicher

teil aus irgendwelchen Gründen die reaktionäreſteile entſtehen, iſt eike Tatſache, die män der Innung mit Koſten verbunden h und der Miſere rer ren gab B., der damals
Schulpolitik märkiſcher v gefördert wird. leider gar zu oft feſtſtellen kann. u reſich weigern, dem Patron Unkenntnis und

wier rlingkei
ung

eichgültigkeit, die die Er die Feſtlegung derartiger

je ziehungsberechti vertrag iſt Einſpruch zu erheben und den Eltern die irbungen vorzulegen. Hier müßte die du u a hne Nacht u ren e egen, Verträge, die dieſe Beſtimmungen 722 habe. Jn Wahrheit waren es Raten a
ne ie jeder Vertrag, ſo iſt au tin aber auch die Anmahung des terte n t e

einen

telle nicht zu ver Sinne wirken. Es iſt bekannt, rade beim ?rtragliche Regelung der Lehrlings- bei P. Kühnel (35 000 Mk. als Sicherheit übereignetzu luß von Lehrverträgen die V ger t t
ungsberechtigten (Eltern

ſie e i n habe, während B. dabei bleibt, er habe N“ nur
r hohes Lehrgeld t das macht Verkauf desſelben gegeben. Aus dem

iben den dem Lehrling vom Lohn in Abzug ge 20 k.Akzept, das Roſt u. Kahl Geirsg
ch über den bracht wird. Dieſe Beſtrebungen der Ünter als N.s Geſchäftsfreunde gaben, iſt dieſen wie N.

große Nachteil erwachſen, denn ſelbſt als der große
n kleine Wechſel zerlegt wurde, die wie jener pro

longiert wurden, waren es die gefälligen Akzeptanten,

i i Sehrling dieſe Koſten zu zahlen hat. egen„Hama“ Direktor war, Akzepte im Namenäſtens iſt es r Welenttengen n See en d e el
ieſerinlöſung Gefälligkeitsakzepte ver

enthalten, nicht zu unterzeichnen. Vielfach wer s Darlehn. Die Leipziger ſind auch heute noch aubei der d rechung (Beendigung des Lehr Grund einer Vereinbarung der Stadtbank mit meh

h bühren erhoben, die zum Teil recht reren Tauſend Mark aus dem „Freundesdienſt“ ver
i Auf keinen Fall darf im Lehrver pflichtet. Er ſollte den Brüdern den fortgeſetzten

ngsgebühren höher ſind als die Sätze, man bei Weigerung, zu n, Schikane des Chefs
D r trag feſtgelegt werden, daß die Ei ibe- und Geld r in der Bergerbank lfen, dieweilmonarchiſtiſchen Untertanenſinn erziehen Die Einhaltung des Vertrages erpſugeet t g 8 r hunge gerbank ſtillen helfen

Großfeuer es erforderlAmt Au uin der Oelfabrik von C. W. Pabfſt. de ten
Jn der Nacht zum Trtag wirt fernmünd näre (Bau und Pl

der Hauptfeuerwache Brand in derSietſt e mere gemeldet. Ein Wäch- lich

ah, als er um
n Spree betrat, in einem Lagerraum beachtet

einen Lichtſchein. Bei näherer Unterſuchung fand
er, daß ein Brand im Entſtehen war und Rauch-
wolken aus den Fenſtern drangen. Er weckte ſo
fort die im Grundſtück wohnenden Beamten und

ſelben Junker ſchreien er und Mor wenn Es iſt in der Regel unmöglich, vereineine rduinanl e Regerrng republikaniſch ge-barte Beſtimmungen des

eamte bevorzugt. abzuändern, weil zür Aenderung beide
teien ihr Einve

i d Sang ad n gern m s rUhr früh den Hof des genann anbelangt, i

ie von der Handwerkskammer für unſeren Beruf B. befürchtete. Berger weiſt Beeinfluſſun ſeines
ertragesſim Jnnungsbezirk gelten. Verhaltens gegenüber den Kunden durch dieſes DarHer lehn weit von ſich.ſiändnis geben müſſen. Ferner iſt Arbeitszeit. Die Pelzgeſchichten beſchäftigen dann das

daß den El lier r Inhalt der Perntee er in eits it. Dase r die Arbeits Gericht gkeder Ar szeit der Ge war etwas, was die zahlreichen angerückten Zuhörerten und Berufsgefahren unſeres ſeiten richten muß. feſſelte. Der Vorſitzende machte, wie bei ähnlichen
die im Berufe lätigen Funktio früheren Anläſſen, auf die Möglichkeit der Beſtrafung

elegierte) und ſelbſtverſtänd Ferien. wegen Beamtenbeſtechung aufmerkſam.ie Organiſationsleitungen erteilt wird. linge i lt (Reichsgerichtsentſcheidungen laſſen Leute wie Verhluß von zu ueler den Rache bei t n ger en W Wie Bei r In ehen
äfti ergibt ſich, ergers, die angeblich mit den Pelzt dringend erforderlich, das folgendes Alie 5 r euch et ung nach 40 Wochen erg g ung 1z

erien. Jm zweiten e von N. 73 Frey einwir Jahre ihrer Tätigkeit erhalten ſie, wenn ſie mag e ſchäft dabei gemacht n. Der Geh-
erechtigung dem Ablauf der erſten 40 Wochen weitere s Direktors und der Sealmantel ſeiner Ehezur Haltung Wochen beſchäftigt waren, 4 Tage Ferien. Es iſt a e ſind bezahlt worden, wenn auch nur buchmäßig.

8841 Lehelingen. dringend zu empfehlen, daß in den Lehrvertrag Es ſind frag würdige Stücke für immer
alarmierte die Feuerwehr, die r ehe it] Die Befugnis zur Haltung oder zur Anleitung ſinngemäß folgende re r aufgenommen teures Geld geliefert worden. Darüber konnten auch

t eintrezur Stelle war. Der zunä

qualmt vor. An den Hausfronten vor Le ne altentaſtend, fanden ſie auf dem etwa 250 Meter von der „Di
der S Straße entfernten Grun Anleitung von ungern kann ſolchen Perſonen

W. Pabſt ein weit vorgeſchritte oder auf Zeder Oelfabrik eit venes Großfeuer vor. Sämmtliche Löſchzüge auch
dienſtfreie Beamte wurden herangezogen.uf dem fraglichen Grundſtück echt neben

gebäude und ſonſtigen Nebeng n ein leitung
re ſtöckiges Hauptgebäude, in welchem außer laſſen. Die Befugnis

gerräumen, einer Wohnung und Bureauräume lingen kann ferner ſolchen Per
die Lager und Betriebshallen der Oelfabrik be den, die wege
finden (rund 580 Quadratmeter Fläche). brechen urBei Ankunft der Feuerwehr ſtand der Betrieb lings t gee
bereits etwa zur Sign in hellen Flammen. Nachlvon L
Einſatz von vier Löſ
13 Schlauchlinien (Länge 2200 Meter) von dreiffüllt.
Motorſpritzen geſpeiſt, eingeſetzt. Das uer
wurde zum Stehen gebracht. Eine große Dreh-
leiter, ſowie zwei Schiebeleitern fanden Verwen Auf Grund geſetzlicher Beſtimmu

du Probezeit drei Monateie ſtrahlende Brandhitze bedrohte ein auf en
Entfernung die Kräfte der Feuerwehr nicht aus werden.
reichten. Auf Wunſch der Branddirektion ent
ſandte die Schutzpolizei ein Hilfskommando,
durch welches die Feuerwehr vortrefflich unterſtützt
wurde. Die Schutzvolizei ſorgte dankenswerter-
weiſe auch für die Heranziehung von Er ch
mannſchaften der Freiwilligen Feuerwehr Halle a u

Trotha. z

zügen wurden nach und nachlder Le

ende Löſch von iſt geregelt im
der Südwache ſowie Branddirektor Rohr ſordnung.fedden die Zimmermannſtraße vollkommen ver Be ſt der bürg

r

W
e

erf nnender Lehre
ch ließen iſt. Der Lehrvertrag iſt zwiſchen

anach dürfe
rlichenen erenrechte ſind, weder

ten en
ch wiederholt grober Pflichtver

hnen anvertrauten Lehrlinge
haben oder egen die Tatſ

anderen Betriebsbauten, einem P ioen in ſittlicher
e

en werden, wenn ſie

hrherr dieſe Bedingungen er Beſtimmungen, wona

a

Im z 126b der Gewerbeordnung wird beſtimmt,nzungs daß der Art binnen bier Wochen in
ſchriftlich Erziehn

216 der Gewerbe werden muß. „Der Lehronen, die nicht im töre emäßh d

rufsſchule behie Zeriegtt n Der Lehrherr hat die zum e
en vorliegen, die ſt

von Kern un ſtunden vezage werden müſſen, wurde ſchon oben Unter den Eiſenbahnzug geworfen.
zur Anleitung von Lehr Cwahnt.

n geiſtiger e r er We trag nicht aufzunehmen. durch Sel
n rer Vereinigungsfreihen Armerverträgen iſt n w. r 7 Die Lehrlingsverträge ſelten vielfach noch arſahten ließ. Der Grund zu der Tat iſt nicht

r Lehr

nung erhältſdie Meinungsverſchiedenheiten des Lieferanten Kahl
en Beſtimmungen des und des Gutachters Jakob (Halle) nicht im Zweifel

10 des Reichstarifvertragesfürdasſ laſſen. N. v wor den Ange 2 Berger, zu
anleiten. rner beſtimmt Baugewerbe.“ ſagen, daß er (N.) nie Kredit mit erkauft

habe. B. hüllt ſich in weigen. an kann ihmh Schulbeſuch. lauben, daß er von dem erhelten des Kunden und
Der m unter 18 Jahren muß eine Be Familienfreundes die Naſe voll hat. Der Akt Nau

Fortbildungs oder Gewerbeſchule) be mann iſt noch nicht geſchloſſen.
eule notwendige Zeit freizugeben. S die in Verzweiflungst

die Arbeitszeit f enden chulſtunden wie Arbeits at eines Lehrlings

ſtimmungen, wonach der Am Sonntag, vermutlich in der Zeit von 6 bis
Schulbeiträge zu zahlen hat, ſind in den Lehrver8 Uhr, beging ein 18fähriger Schneiderlehtling dane d er ſich auf den Gleiſen der

rſtädter Eiſenbahn unterhalb der Unter
in der Deſſauer Straße von einem Z

mün re Orga- bekannt.niſation beitreten darf ohne die Zuſtimmung des
Lehrherrn. Obwohl die Dereinigüngsſreiheit auf Der nene Arbeitsplan der Volkshochſchule iſt

ien d in den Buchhandlungen und VerkaufsGrund der Reichsverfa ung „für jedermann und re nentgeltich zu u Der Nartenveron be
rn darf die ür alle Verufe gewährleiſtet iſt, verſuchen die gnnt am Dienstag, dem ſ7. April. Es wird daran

t über nternehmer immer wieder, derartige rechts hingewieſen, daß ſich das Sprech zimmer der Volkshoch-
Jnner unwirkſame Beſtimmungen in den Lehrvertrag ſchuſe von ſetzt an nicht mehr in der Katholi ſchen Voſte

riſt kann das Lehrverhältnis geg enſeitig r Die re tigten des ſchule, Oleariusſtraße. befindet, ſondern Großer Berlin 14,
Lehrlings müſſen ebenfalls ihre Aufmerkſamkeit Eingang 2. Zimmer Hier ſind auch in der Zeit vondieſer Fzt widmen und u daß der o u e ä ha
rt eſtimmungen aus dem Lehrrertre ent Robert BViefecker, der Ehrenobermeiſter der Maler

werden. Die Lehrlinge haben ebenfalls das und Lackiererinnung und Präſident der Handwerkskammer
ſich einer Gewerkſchaft anzuſchließen. Halle, iſt im A ter von 74 Jahren geſtorbenr Intereſſe des Lehrit
ng

ge
t

t

ings und der Die Kraufen e für den Reit- nud Fahrberechtigten iſt es ſehr wün enswert, vertehr geſperrt. ſie Krautenſtraße wird werkswenn der rietie zur reiſe t ort voll Herſtellun eines Fernheizkanals vom 19 April an auf
dem geſetzlichen Vertreter des i etwa vier Wochen für den Reit- und Fahrverkehr geſperrtje Polizei nahm eine umfaſſende Abſperrung dem Lehrherrn und zogen wird. Die Organiſation kann oftmals 2der von eint vor. Dort ferner bald de Lehrlings (Vater, Mutter oder Vormund) abzu manche unliebſamen Erei niſſe, die ſich innerhalb Fam i tientolzeret. Sonnabend abend 7 n

Polizeioberſtlentnant Galovp, Vraolizeimajor ſchließen er muß enthalten die Bezeichnung des der Lehrzeit ergeben, abſtellen, wozu die Er Uhr wird. da lleberſallkommando nach einem Grund-
Fink, ſowie der Feuerwehrdezernent Stadtrat Gewerb

Nach etwa 3 Stunden konnten die Löſchzüge
Nr. 1 und 3 in Alarmbereitſchaft nach der Hauptückkehren. Da das Beſtreben der Unternehmer gegen Anzahl Unternehmer nehmen dieſe nicht ſo genaufend clen die Löſchzüge Nr. 2 und 5 wärtig darauf iſt, d
ein. Eine Brandwache verblieb noch bis zum Mon4 Jahre zu ver

es oder des Zweiges der gewerblichen tJoeſt ein Tätigkeit, in dem die Ausbildung erfolgen ſoll. Dingehereptigren nicht immer in der Lage ſind. ſtück in der Meiteſtraße geru en, wo Familienſtreitigkeiten
S entſtanden waren. Ein Eirwchreiten des Neberfoll-s weiteren wird auch die Organiſation an fommando zwar jedoch micht mehr erforderlich

dauernd über die Einhaltu der tariflichen it r Karambolage. An der Ecke Landwehr- Niemeyer-Intereſſen ein wachſames Auge haben. Eine ganze ſtraße ſanſten am Sonnabendvormittag zwei Perſonen
rtraftwagen zu ammen. Durch de Zuſammenprall wurde

die Lehrzeit von 3 auf und rechnen auf die teilweiſe vorhandene Gleich einer der veiden Kraftwagen gegen eine Straßenlaterne
ern, ſo iſt größte Vorſicht am gültigkeit der Gegenſeite. Daß die Unternehmer geſchleudert und ſtark beſchädigt. Ein Jnſaſſe dieſes Wagens

tagmorgen mit 4 Schlauchleitungen auf dex Brand ä gni dieſer Beſtimmungen. Grundſätz durch unſere Feſtſtellungsklagen zur Bezahlung erlitt einen Ohnmachteanfall, wovon er ſich jedoch bald
ſtelle. ch muß

i t eines derart großen Mineralöl Lehrzeit in unſerem Berurates Giſleree mit ſich, daß ein erheblicher Ge Ausbildung durchaus ausr

bäude- wie Lagerſchaden entſtand. Dennoch konnte trag feſtgelegt wird.

in gewirkt werden, da
f, die

ß. die dreijährige der Entſchädigungsſätze gezwungen worden ſind, weder erholte. Das ſtark mijgenommene Fahrzeugfür die fachliche beweiſt noch cht daß ſie ihren alten Standpunkt e e hen daun andere Kraftwagen
eichend iſt. im Lehrver aufgegeben haben. Die Organiſationen unter b t e abend 20 Uhr t die

Eine Verlängerung der balten auch Fachkurſe. Unſer Modellier- und Walhalla Toeeter. Hne a
das Feuer derart abgeriegeit werden. daß einem Lehrzeit über 3 Jahre hinaus iſt nicht ratſam und Kurſusabend findet ſeden Sonnabend in der Zeit e er geren
Totalgebändeſchaden ſowie einer Ausbreitung des muß abgelehnt werden.
Feuers auf die unmittelbar angrenzenden Grund
ſtücksgebäude vorgebeugt werden konnte.

Die Branndentſtehungsfrage iſt noch nicht geklärt. Die Entlohnung der Lehrlinge unſeres Berufes Harz 42/44.
Entlohnung.

„Die letzte Warnung“ als Ga tſpiel der deut ch-amerivon 8 bis 10 Uhr im Geſellenheim. Kloſter n Sen non Compan e. n der Hauptrolle der
e ſtatt, r e7 uhr W Wehen feden be annte e eher Harr v S ſpm die e ude

ner iginalbeſetzung. r die kgwoch von hr im werkſchal uns u uenre etzung o Meiſe



n

a Ausgeruchert Der Die Folgen der, wie wit ſte nennen tagen

wer amanngtuber ſtind:e

r

t
und zwei Frauen wurden ſehr

i nesrden

c beſteht wen W iag, ſErie ſie umW x i können. e 6.7 efrage i är wieder 2an a rrtte aus Eu ch, eine der beiden ge g re h ber h hbei dem Autounglück bei ratau ſchwer ver daure und das Verhalten des Be e zweimal
unglückten Frauen, iſt noch am Sonnabendſamten der Kammer bezüglich dieſer wiederholte ſie dieſen Vo worauf ſie ihren ſt aber, d
ihren Verletzungen im Paul-GerhardtStift er Rede r die e i r in nach Zſcheiplitz foforlegen. Die zweite ſchwer verletzte Frau ringt ſönlich dem Landra
noch mit Tode. ohnungszwangswirtſchaf im5

Ein RNachwort zur Schwarzbrennerei. wieder eingeführtSteigerung des Alkoholkonfums Lanhe, den 13 Aprit e e r n i
br L n r Striege w e eiten abgs ben pu 7 a es notwendig, 2

mt en iſt, maDenſſchrift über die Jeſu deelligen Verhalten der hier noch einige Worte dieſer zu widmen. Wansfelder Kreiſe

deutſchen Volkes im Jahre 1926, die dem Reichstag Wenn uns ſchon damals, wie wir bereits be
zugeleitet wurde, z entnehmen, daß ſich der Alkohol richteten, der Freiſpruch der Herrn Direktors Gerth
verbrauch, der bekan

h

bedeutend r nungen war, wieder in ſtark an ſſchien, ſo dürfte unſere Vermutung, die Berabſchiedung des Landrats Hr.
ſteigender Linie mer Die Zahlen auf den Kopf wir hegten, dur Beweisaufnahme im a Am vera ſich
der Bevölkerung ſind für Bier 44,9 Liter im Jahre loſſenen Prozeß vollauf beſtätigt

Sonnabendmorgen bſchiedete
rat Dr. Fitz ner von den Beamten und A

1923, eine Steigerung auf mehr als das Anderthalb habe der bei ſeiner Vernehmungſache nämlich 163 in Jahre 1086, für Brannt mit aller Entſchiedenheit die ihm zie Laſt v e der Krelccerwaleng, des Lerat
ſtellt

ewein 0,6 und 134, mehr als das Doppelte, Hinterziehung von n x z r fgtlich i zu ſchaffen.

g Hettſtedt. Sichert das Wahlrecht. Die Hausreicht ſind. Beim Wein iſt eine eloernng ſchen für 50 000 Mk. Sprit in die ſtandsliſten zur Aufſtellung der Wählerliſten find noch1 be mit ft3,5 Liter im Jahre 1928 auf 4,7 im Jahre 192 rut abgelaſſen worden ſeien, konnte in Lner Tätigkeit etwas e nicht alle auf dem Rathauſe abgeliefert worden. Wer

f i a Ken emitten

2

J z 4
J

2 2

auchs iſt die Zahl der Er krankungen in be daß tatſächlich 30 000 Liter in die Unſtrut darüber, wie er ſofort die Liſten nach dem Rathaus, Zimmer 3.denklicher Weiſe geſtiegen. Wegen Alkoholismus a C u worden ſind. u a 1bensga oder Angeſtellt Gerbſtedt. Was in ei ahr beför-n Hauptbelaſtungezeugen veſaufgeſaßt heben wo inſdert wirt dein von dahſge w.
Nervenkranke im Jahre 1928: 5607, 1925: 10 170 der nie, während ſeines u heben in e Anſeſene Rwung errkle ber- e c t W rö

ert

t 1 ete gegPerſonen, alſo beiderſeits die doppelte Zahl. Laucha, nüchtern geweſen ſe r enige, der in Verwaltu nein anweiſun e 9ſelbſt erheben anderen gegenüber als e Er v es daher r e daß die Sch e Vlae e ausgezahlte

nene et aIn Buſ d Wald ſteht wärti eilungen wür rden e m W Hort er ger rn ſern eher nie ſt woh, dehſwelterung des S hhaſes ern men ecete S gecenee des
er in einem ſolchen Verdacht verhaftet worden ſei, ſo komm S auch Verſtändnis für Stück, eingegangene 36 804 Stück,Auen. Die weißen Kelchblüten ſind nicht ſelten außen fragen wir doch. Was in aller Welt hat denn aber alle Men reit ſich von Engſtirnigkeit. z lleſer 9207 et

e
weil es im Winde ſo leicht hin und her ſchwankt, denn dachtsverhaftung des Erzberger Mordes zu tun nicht die glei n das würde Die e

Zeu er ſolle aber befördert 18 Pe
82 788.

breitete Segel. Abende ſchli d Hirſchfeld als unglaubwür eachtet werden, ſolange ex anſtänd be. Dr. Gerbſtedt a rats r
ausgebre el. nds t ie Blüt d7 S r e W W C elbſt als entlaſtend im S Kihner erk weiter, Wirkſamkeit die e es enhclen 31 re2.

als ſet das zarte Pflän müde und wolle ſchlafen. t Ibnnte? ſt eines echten r ſei, die Z. e 7280 dieDie Biynen können fich r gebffneten Kelch 5 ters als 3 du An Beamten rief z en n rot We 17 100 Tonnen
einbeſen, den die vielen Ctautgeſate reren We tel für ſich iſt, ſo Reg r Dr. Gie e dem verfrachtet, S r 25 Tonnen auf

die jn einein Büſchel zuſammenſtehen. Wird das Pflänz nicht daran, daß Herr Gerth n der e e hege und 375 Konnen auf Wasenladungen an
chen gepflückt, ſo wird es raſch matt, weil die großen hätte, wenn die Schwarzbrenneret nicht einen ſter verliere, von er „Außerſallen. Man ſieht alſo, es maBlätter viel Waſſer verdunſten. Stellt man es aber in ans Tageslicht wäre! Dafür dürfte ordentliches noch hätte lernen können. Anſchlie in einer ſo kleinen n

Sommer ſterben die oberirdiſchen Teile des Pflänzchens So lächerlich uns die Abſtreitung r Beamten Angeſtellten und der Di der M Nachforſchung nasab, nur noch der lange unterirdiſche Stengel lebt. Schuld in dieſer Form erſcheint, ſo beden er e e Dr. Fitzner ihren Dank ab und mee e g.
Es gibt einige Verwandte des Buſchwindröechens. ſcheinen uns auch alle übrigen Ausſagen des Herrn richteten herzliche Abſchiedsworte an ihn. vg n. hatte a St er die

Sehr nahe verwandt iſt die gelbe Anemon. Auch die Gerth im abgelaufenen Prozeß. Jedenfalls aber iſt Mit bewegten Worten dankte Landrat Dr. dex 77 en eines Unteriiſe
rötlichblaue, derbe und rauh behaarte Küchenſchwelle durch dieſen Prozeß wieder einmal erwieſen Fitzner für die liebevollen Abſchiedsworte und z nes K eldes ſowiegehört dazu. Eine Verwandte iſt ferner das himmel-jin welch großem Umfange der Staatlſ verabſchiedete ſich mit Händedruck von ſämtlichen Vrm St fabe e
Älaue Lederblümchen. Abends nicken auch dieſe Blumen um die Monopolabgaben betrogen Beamten und Angeſtellten. wer 7 e De

wird und daß auch Herr Gerth von eineri e e iſt der bekannteſte ſchen chv Alle Anemonen ſind mehr oder weniger giftig. ſolchen Anklage nicht freigufprechen Die Tuberkuloſe in den Berg h
war.Aus den Gerichtsſälen. Was uns auch in dieſem Prozeß mit Verwunde arbeiterſamilten.

Ein erbärmlicher Wicht. rung am meiſten in die Augen fiel, war der Ur Zur Begründung des Tuberkuloſeheims in Wippra.
In der letzten Januarwoche dieſes Jahres wurdeſteils ſpruch des Gerichtes, der weit unter Unz wird geſchrieben:verſchiedenen Dienſtmädchen aus der Kammer imſden gen der Staatsanwaltſchaft Die in der Eisleber Lungenfürſorgeſtelle in fünf 9 1

e das mit vieler Mühe r eeleete Geldſzurückblieb. Die öffentliche Meinung in Laucha jähriger Arbeit geſammelten ngen und For
geſtohlen Kleider und Schmuck blieben unbe bezüglich der Perſon des Herrn Gerth geht dahin, daß ſchungen haben ergeben, es in den Bergmanns- Siencs der Empörungrührt. Da, am 26. jenes Monats, hatte ein Mädel hier eine weit ſchwerere Sreſe a m t bie vbigher bliche Art nicht gelingt an vrw e Wahffil m

in der Cäcilienſtraße Glück. Es traf „oben“ auf Platze geweſen wäre. Herr Gerth die Tube everbreitung weſentlich herabzuſetzen. sowie der Woehlfilm
einen Jüngling, der, ſtemmeiſenbewehrt, angeblich nach wie vor weiter als Direktor derſEz v ſich herausgeſtellt, die Tuberkuloſe ineinen dort arbeitenden Telegraphbenarbeiter ſuchte L erfabrik fungieren ſoll, wird faſt von allen den Mansfelder ſtriegemeinden einen beſon S M
Die beherzte Jungfrau ſchlug Larm, verſchloß die Teilen der Lauchaer E ehe t verſtanden, deren Charakter Einmal die Tuberkuloſe
Türen und der Kammerinſpizient fiel nach miß und allgemein ſpricht man davon, daß, wenn ſich ein ſſterblichkeit der Frauen in den ergmannsgemein gelengen zur Vononrung n ver
lungenem Fluchtverſuch dem Schupo in die Hände. Arbeiter der Zuckerfabrik irgendeine ſtrafbare Hand den relativ bedeutend er als die der ner. anstsitungen inm Freitag machte man ihm, dem ſchon wegen lung hätte zuſchulden kommen laſſen und dafür be Ferner liegt die Me erbiſhien an Tuberkuloſe in TIITII
Langfingerei mehrfach vorbeſtraften Tiſchler ſtraft worden wäre, dieſer ſofort aufs Straßenpflaſter genannten Gemeinden hauptſächlich bei be- endsnes Wagner, den Prozeß vor dem Großen geſetzt worden wäre. ſinnen Alteregruppen gamlith 1 bel den Kindern n epenos:6 ihn m
chöffengericht. Hier erzählte er ein Märchen vom und 2. bei den älteren Männern, meiſt im Alter Alte susFreund, bei dem er geborgtes Geld zurückfordernn Laughädt. Sturz vom Motorrad. 9n der von über 50 Jahren. Als Urſache die Gautigteit ugtcanans

wollte. Ein anderer verſagte mit dem Alibi, das Halliſchen Straße, kurz vor Lauchſtä einem der Geſteinsſtaublu erkannt. ledtere iſt Apeneinen Kinobeſuch ergeben ſollte. Dem Gericht genügte, dalliſchen Motoeredfodrer das Aeug eines mit t e v. r. 5dends 6 Uhr. im
daß die entdeckten Eindrücke zu Wagners inſeltig in die Speichen. Dadurch fuhr er in einen an der tu Staublungen trotz
fachen um eine Ecke gekommenen Eiſen wie nie gelegenen Sandboufen und ſtürzte in den ben. t und bildu ehr h
J daß die Vodenkammerdiebſtähie ſeit ſeiner en re r r r verlaufen. Sie ſo b Mittwoch. den 10. Ap, abends 8 Unr, imeſtnahme aufgehört haben. eines patheti- Krater r wucde nach tſchen nach 10- i t Berufi Goidenen Stem“chen Ausrufs: „Jch will auf der Stelle blind wer Berm e. gewöhnlich erſt nach weiteren 10

k

n zum Tode. Die Erkrankten ſtecken nerstog dendalſo nicht nur 2 bis 3 g. e die an t r d r. Arm e 36 n im
uli Leidenden, an, ſonund

wenn ich es war“, beantragte der Staats 225 Janwalt 2 Jahre 3 Monate Gefängnis W. kam c cr.aber mit anderthalb e Gefängnis für die zwei Regie erſcheint es nicht, daß dem m
ſchweren Rückfallsdiebſtähle und den Verſuch weg. hierbei ein Unglü ietehen t

er.
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Zuletzt konnten rnur
gelangen, viele mußten vor der Tür wiede rumkehren. en, Fallee e bewieſ in der Voh- 1]urren begann und vie b en DaVolkselends die Leinwand warf. e So aberaber ließ das h r r aus um nbieten.mit den ſchleſiſ e des geäußerte Wunſch,a u De e rich Feeſtcche U. käncherwarenſiche rn ebenfalls dasſe en de das die Kar- tet wies t See Pfitnerr eiete i der Feind ich anſchanich der (d. 4 u
e hen e e Werinhen an h el leſe nahe er di e vent Le icte ſ23 Fuehel ecweſen arhen

damals und der
Cebr. Kroppenstädt

ſchweben, und es W pflicht des a Beren

Brutalität Kapital Kulturſchaffemus. Damals erkannten die i er. in demokratie vier die u r v gr ch r e Shnnge n an Möbelfabrik

e e e e de e nahe a. S. Gr. Märkerstrase 4e geſeno ung verwehrte ihnen Eine Sammlung zum Wahl ond z der e und Vkere bill i e u Pitt
r enbe u Leu m der Prole Partei ergab eine nicht erwartete me, die Stadt werden frei für ärmere Leute d er- lano

wußtſein erwacht und hat er m Sezbinduns Z. dem ch der Se v Zuſammenhang hiermit ſtand der nächſte t oinbisen Weiten nſtaltung h inicht der Einzelne, ſondern nur die ganze Klaſſe Volkes hinter der Sogialdemokratiſchen ſteht Finanzierung von Nenbauten, r

r en M u r er anneeceg P Perrſchun er Ma mächti nehmenden heken chafte itt127 iſt das g. d modernen ur e Partei e werden ſone ſollen. e e e en lano- ereiterbewegun zu. n nun die politiſchen Banke wurde die engetteten
Die W Gen ters rott und di lr i 72n e e le e e ne Schlacht heſern deren Aneeang ſetiſeund beim Kampf um eſtſteht, wenn man die Verſammlungen der e und e es gewählt werden, wo

der Geſellſchaft ſeinen Mann ſtehen wird. ſogialiſt ſchen Arbeiterſchaft beſucht J
chen. Du Wer Not geſteuert werden kann.

ist und hleiht

Der Vorſchlag des M
ne weinen iagrſj Marke ersten Ranges

etrieb Eintretenden, die mindeſtens vier Monate nehmigung zur en der Zlrgſcheſten zu

e n n en et ne Ernst Hoinkeisen orde eNach Unterzeichnung dieſes Abkommens wurde derer Antag men We feine Fleisch- und Worstwaren
dann am e e 8 Uhr die Arbeit etwaige Ueberſchüſſe an Steuern zum Zwe
wieder aufgenommen. Gerabe dieſer kurze, aber Steuerſenkung e verwendet werden. e der Halle a. 5. Leipziger Strase 15

o Lohnka t el da Die Ue
er FirmaS W rin e ne D Je Sein Holzarbetterberband, werden. TSezigig der ne TOBPRBRGWDie Mitgliederverſammlung amleider nur miahig vbeſüst. Die treffri ſah ba tr a ge wurde beſhi je jrr e fe rige und attestzig n e e Scene u Wie Schokoladen. Honlekuchenfabrſk

i für den W 7 kampf, den näheren nzelheiten wen noch e 7772 7 r Str. 82
Der Antrag Dr. UlI rich betr.

(Feke Kurze Gasse)Lrankenhauzerweiterungeban

die Maſſenſchulun wenn unſere i- wurde ckſationsarbeit mit r Schun 27i n urde zurückgezogen und erledigte ſich die
ſer Brletzte wenn beide Notwendigkeiten in ein wechſelſe e Anträge betr. a eländeverkaufl le v en treten ſind, werden anfſeee am Königeba wurden e genehmigt, da f I

53 liefert amder Kaſſenabrechnung, die e mit größerem Erfolg unſer großes Ziel der Quadratmeter 3 bis 4 M lt werden telita
heitsbefreiung überhaupt, immer näher ge a die re ung hre wies unſer e er T gener rte weiter aus, e dKach Erſtattung der a TWrs nun s das S e Slart ſich verpflichtet fühlen müſſe, C ö Fei. 24083-

Quartal 1928 und des Kart u brin Bemängelt wurde auch, daß l llles ſchäfts eine Statiſtik über die e die fü ehe e, einmal eine Durche e Januar waren gzene tra Ken ſoll und müſſe, uhehs Meter 7 T T
Holzarbeiter erwe e r i reit werden ſoll. Urüderzirae i Male B. ſoelephon 23769der Nachkriegszeit im Metallarbeiterverband hier am Zi legung bei Zimmermanns Der Torgauer Glashütte wurden dann

bruar 407, unde e el e er Verhkzeuge ur Holzdear deinearten r er ſo za Genoſſe Hoff er, 14 Beizer und Polierer, 7 Bidbaner e Hälfte des Preiſes iſt bei Auflaſſung fällig,/ Eisemvaren Tierleisten Peortieren-
e wählt wurde. Hat es macher und 64 Arbeiterinnen. Am 31. März war während der Reſt als k mit 1 Prozent über garnan a ne t ehlt oder fühlte man die Tiwerwace r auf r eſunken. Arbeitslos e t e n eder alten

eigene e i ie ob des „andauernden waren am s v es on ſchler, 93 Klavier Die Kämmereiabrechnu 39 1925/26, die
d hi Gew im (arbeiter, 37 teien 12 Beizer und Polierer,r i Du wie 10 Maſchinenarbeiter, 4 Ho r 3 Modell v e d e ehe e Se Fried rich Müll er

ganzenein Flugblatt der tiſchler, 3 Korbmacher und 2 Sägereiarbeiter. nahmen des Magiſtrats kritiſiert, insbef de re m r 7TT erDis des mitteibeniſchen Streiks verkün Kern an Tinte und die Zechkoſten des Regie Bas
Das Vertrauen J SPD. und den ſoviel ger rungepräſidenten im „Goldenen Anker“. Der Erſte leizüger Sirade 20 fernsprecher 256 88, 221 62Reformiſten wächſt auch der „Klaſſenkampf“! er amtliche Marktbericht vom Sonnabend, dem Surheemeiſter entſchuldigte ſich damit, daß der Ver Man m. S.

ſchreien ſoviel er will 14. April, lautet: ehe a eButter (Molkerei) Butter (Land eleiſtete Arbeit un er nicht gea 6chüte eine Familie en
Erfolgreiche Lohnbewegung im Sägewerk J r 77 r d daß die Prüfung eine ſo genaue MWilke. r r gen er wen durch Beitritt ur Vegrädme- Verſicherung

di chuldigung nreiz zurter Die n Jun 1 0, ln der t h „Deutſcher Herold1. März d. J. gekündigt worden. Da die Ver M. 7 r r u u einer Geſchäftsſtelle: Max Burkelndlungen p dem Einzelſchlichter in di ſ. en n e e elos werden mußten Kleine Steinſtraße 4 Fernruh geh ne am 13. Apnit in den Me., Radieschen Bund 0,10 e et ſeenigt e war r
Stret u treten. Halte bisher Herr wWile auf Salat 0,25 bis 0,30 Mk., Rindfleiſch 1 r den hre um 90 000 Mk.nen Standpuntt er ſet der derr und deſinmt ſam Sorenſets v. d e nene G. Gümterin ſeinem Betrieb 3 t, ſo mußte er durch getrieben waren 133 Ferkel zum Preiſe ne in c n e 82gen ehe e Streit vel We gen s a gung gefunden hatte, wurde die Sitzung geſchloſſen. e sstra

m unge
lungen am Sonnabendmorgen, dem14. mr l erklärte er ſich denn auch ereit, ol
Abmachungen zu unterſchreiben:

beträgt ab ſofort r Schneidemüſlerund Platzarbeiter 5 Pf. t öhne erhöhen ſich
damit von 75 auf 80 Pf. und von 70 Pf. auf
75 Pf. Am 1. Oktober erfolgt eine weitere Zu
lage von je 3 Pf. Die wöchentliche Arbeits eit
beträgt 48 Stunden. Vom 1. Februar bis 31. Ok-
tobet wird abweichend hiervon an den Sonn

je PaulMei ner-AG. Aufſichtsrat ſchlägt der Rundfunk Programme.ne u e igre Anlagenl k. i nun mitnnnmſi indi r e b o eere um v z t S u n r i nhntiniitkeinininiitinmniſtrnnſtüteminittumunnnnunr in
rhau der de Mue Se und wohnt ſhen 29 Jahre inſe eeneeee e r Brikettse Mittelſtraße. Muſik. 1930 Uhr: iſt Leben?“ Prof. R

twechſel.“ 20.00 ühr:S Be lis hr. Veliebte Suſten. M C h

abenden nur bis 1 Uhr tag gearbeitet. Der mann tn um.22.15 Uhr: Preſſe und Sportdienſt. 22.30 dis 24.00 Uhr:Ausfall dieſer Arbeitsſtunden kann auf die übri Leipziger Nenuigkeiten.

um. selegt werden. Wenn die wirt Einrichtung einer Pelztierfarm. Jm Conne- EsntgewuſterhautenHafchhen Veryalniſe es notwendig machen, witzer Wald bei Leipz i wird eine Verſuchsfarm e hr. e u. l Jallesche m In I m. 90 ſſann im Einverſtändnis mit der Betriebsvertre e Pelztiere, die ſich der Erforſchung der gün1500 Uhr Kinderſtunde. 1500 bis 15.80 Uhr: Hr. en
tung die Arbeitszeit auf 54 Stunden feſtgelegt ſtigen ebensbedingungen der ſonſt ilebenden Mauermann: „Deutſche i nderiener ingie 15.35 m. B. H.48 Stunden Tiere im Gehege widmen wird, eingerichtet. Sie r Weilier und Sörſendienſt. 16.00 er h alle a. d. S. Merſeburger Etr., Ece Schmiedür.
an r dhien wird von der Reichszentrale für Rauchwaren und r h ba T. o e e e Se d Fernſprewer: 25014 und 2457

Die Ferienfrage wird dahin geregelt, daß alle Pelztierforſchung in Leipzig ins Leben gerufen 400. Geburtstag 17.00 17.55 fend üeberiregur vonArbeiter die ein Jahr ununterbrochen im Be und wird die erſte ihrer Art ſein. Sie wird Rot h t We e er die Imſerenten
trieb tätig waren, ſtatt vier Tage fünf Tage füchſe, Silberfüchſe, Marder, JIltiſſe und Nerze 945 Uhr: Prof. Dr. Seenen Das klaſſiſche Weimar.
Ferien erhalten. Alle bis zum 1. Mai in den Be ent iten. 2030 Uhr. Kammermuſik.
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Meſſterſchaftsentſcheidungen
Syviele der Arbeiter

Naumburg mitteldeutſcher Meiſter
Vf888Nainnburg Weſt 03 Leipzig m die Bundesmeiſterichaſt.

2:0 (2: 0) Das erſte Spiel am 22. April in Berlin.
Am kommenden Sonntag Irrin erſte Spiel

rnDie letzten Verbandsmeiſterſchaften im Fußball der Verbandsmeiſter um die rdes Arbeiter-Turn- und Sportbundes wurden a e Der mittelden e
geſtern beendet. Der VfL. 88 Naumburg wurde eiſter Raumburs hat gegen die 8mitteldeutſcher Verbandsmeiſter mit einem Siegſoſtdeutſche Meiſt termgn r
über Weſt 603 Leipzig mit 2:0 (2:0). Endlich ein anzutreten. Nach en gee beider
mal iſt damit den Thüringern der große Wurf ge rer ſteht in Pein ein ganz er Kampf

lungen. Jhr Vertreter hat den Sachſenmeiſter, den bevor.

Ablöſer des Bundesmeiſters Dresdener Sport Am Sonnabend, dem 28. Apxil, wird der
verein, in Gera einwandfrei geſchlagen. Dem rSieg kommt inſofern beſondere Bedeutung zu, da r Kriſe g T den n von

Spieler da durch Verletzung verlor und mit 10 Mannlam Main ſtatt.

e Sclnt durtdiein. 2500 giſwane: ſahen inn Handballprebeſpiel in Hannover.
er energiſchen Kampf, in dem der Siegerdie beſſere Boalltechnik des Unterlegenen durch Ländermannſchaft Städtemannſchaft Hannover

n Eifer wettmachte. Das Eckenverhältnis 7:6 (2:4).ſern 6:8 für Naumburg. Unerwartet fiel in der s köber von früh e 2 r r
erſten Holbgeit bei gleichwertigem Spiel das erſte de in einen un gen gen verſets 800 d Herſoren atten als ZuſchauerTor, dem kurz darauf durch Kopfball des Halb ewagt. Sie ſahen n ein Sie zweier gleichwertiger
ſinken das zweite folgte. Nach Seitenwechſel PRontſchaften Nachdem die e

drängte Leipzig zeitweiſe. Das Aufrücken der durch einen du re mit r erfolg
r Verteidigung Naumburgs Sturm c e in i a enb d Ige L s T t annover ig aus ſich heraus. t nzu Durchbrüchen, deren Erfolge Leipzigs Torhüter et bein Ste n 26 r
nur mit viel Glück und Geſchick verhindern konnte. a a r ührte W de

liDie weſtdeutſche Meiſterichan r en n
Preußen Alteneſſen Buntentor Bremen 5:3. Lähdermannſchaft re erzielte im Verfolg

u Weſtdeutſchland wurde Preußen Alteneſſen einer Strafecke den W

J. S ehe h reneſſen war den Bremern weit rbundesmeiſtere nd ar e e W Vierteſſtunde Oresdener Cportverein
d L vorgelegt. Bremen ſpielte ahren. ſchlägt Wien Rennweg 6: 2.

Halbzeit, beim Stande von 1:8, war es DESV. war in ſehr guter Form. Wien machteS n durch zwei Elfmeter den Torſtand einen ermüdeten ehe e wenig Kampfeifer

zu ihren Gunſten zu verbeſſern. Ein Elfmeter und ungenügende Schußleiſtung. Das Eckentorveraus ſcharfem Spiel, der andere aus Hand hältnis priht 8: bie V Der alte Bundes
Höchſt anerkennenswerte Leiſtungen dot meiſter läßt in letzter Zeit d tatiteneſſens Stürmerreihe. ſtung r ſich n tzter Zeit durch gute Reſultate viel

Spiele der bürgerlichen Verbände

Mitteldeutſche Fußballmeiſterſchaft
Wacker Halle und OSE. Sieger

Watker Gene Watker (Gero) cher de ten iſt, was man ſelbſt im4:0 (3: 0). Ledeng k. dieſen Spielen ſagt. Eine Sport

Der geſtrige Großkampf, welcher trotz der Nun iſt es alſo gekommen wie es bei nur rſchlechten Witterun gut beſucht war, endete zorijslge Steine de ine n
4:0 für Wacker (Halle). Die Erwartungen, die man Sporttlub und Wacer Halle beſtreiten das Endſpiee Geraern n h wit a iſt vielleicht aber auch das einzig Etfreuliche an der weite
vielleicht der ungewohnte ſchwere Boden daran en t ſo überaus undefriedigend verliechuld ſein, man weiß es ni Jedenfalls ſpielten r J Jega a r deutli e

en a o
e r ie Ha a waren auf allen lle den i raer Wacker mit 4:0 glatt aus dem h

ogar die anweſenden Gerger Schlachtenbummler wahrt, obwohl die Geraer ſchwach genug waren. wer
waren davon begeiſtert. Jn der erſten Hälfte fielen der Deſub des Sieg d r
drei Tore, in der zweiten ſpielte Halle mit Gera le r i e zMaus. Torwart und Verteidiger der e d r C daß wan detroſt

verhinderten eine größere Niederlage. cLe ie in bleibt, wie ſich Wacker Gera Erhabenen zum Lächerlichen iſt bekanntlich nur e in Schritte konmt Berliner Fußballmeiſterſchaft.
u 6C. Apolda 16:1 (8: 0). Am z wurde im Berliner Stadion

in Dresden war die heimiſche Mann zwiſchen ha und Jrie rene die Berlinerüberlegen. Apolda wurde ſchon du nete ſweſt ausgetragen. Das Spiel, dem
ein Anfan aerſeig e t und etwa 25 000 Zuſchauer beiwohnten, endete mit

tie ſo daß das Spiel c eigentlich ſchon in ſeinem überlegenen 4:0Sieg des Titelverteidigers

Naumburg ſchon in der erſten Halbzeit einen treten haben. Das Spi fert findet in Frankfurt

und konnte
entſcheiden.

i e n aus
Pbrelt undſie nes ſehr guten Be

e
adt J S

r

Meie ne g n chwim

Bezirk e ren
eine Stobilität

einwandfreien
t b e de Mannſchaften ein

du einen 1Sieg über die

d d nichtflottes, eVorwärts Süd II Tenbueg II 6:0.

Jugend: de III Schkeudig II 1:2.

mit Erſatz ſpielend,per den re n Sieg mit 3:10 über
Handboll. a ar war Viktoria 06 zu BGaſt und c mit 4:0 n Streien

Arbeiterfußball im 8. Vezirk.
Spiele im Bitterſfeider Induſtrieland.

en erträglichen r
ämtliche Fußballſpiele

und brachten die erwarteten Ergebnimeiſter ne gegen den
portverein Petersroda einen knappen aber ſiche-

ren 3:2Sieg landen. 03
die 1. Elf des

feS V boreigi, trat r
Untere e Bitterfeld II g

a n e eihia I

niſſen kamen

rfeldſchaft des Verbandes die bisher in ſportlicher wie in finan

im Zuſammenſpiel einzig. Znieb das ſportliche Nivean wenigſtens noch einige

ans anderen en Verbänden.

rer rSechstagerennen dieſerm ag in Paris zu Ende.geſtarteten e beendeten 12 die lange

er den t befanden ſichhie beiten Kölner Kounſg Hürtgen, von

nute entſchieden war. Hertha. Ibzeit 2:0. denen Rauſch am vorletzten ſchwer zu Fall

men 60 Meter: 1. Bo
uns 2. Gerlach RK. Halle r

b g. 0:23,4; 2eadungs 2. Halle und Magdebu Delertauchen:e Halberſtadt 11 Teller; R.
burg 7 r. Wa 1. beſtadt 19 Meter 2. e M bied. s Meter. Streckentauche 1. Halder
50 Meter; 2. e
34 Meter. WafſMa deburg 18 W e Punkte.
Der nungen 7 midt (Re v26 Purtie; Se garekſt adt) 20 Punkte.
Sgne e lub v gegen
ſtadt 3:2 (0:2

wegeia a Halle e. V.

Mittwoch, den 18. April, 20 her
im Kartellzimmer des „Volkspark Mit
gliederverſammlung. Vorher Ein
führung neuer Mitglieder. Erſcheinen
aller ſehr erwünſcht.

kam. Schlußklaſſement: 1. WambſtLacquebah
224 Punkte, 3343 Kilometer.

7

Engels ProfiStart.
Bei feuchtkalter Witterung wurden am

tag auf der Kölner Stadionbahn die erſten rrennen für Berufsfahrer von knapp gr.

ſchauern ausgefahren. Sie brachten als
ereignis den erſten Start des letztjährigen Ama
teurweltmeiſter En als Berufsfahrer, der
ihn auf der ganzen Linie u einem Triumph
wurde, trotzdem er an Sehnenzerrung litt.

u en Sachſen (162,4 Kilo
Prter: A: lix Seidel zfin) 5:48:0131. Willy Braun GBeriim 5:45:10.

Schweiz Heutſchland 2:3.
Das 13. ußballänderſpiel n. derSchweiz und re enerſpfet r

tag in Bern ausgetragen wurde, endete mit
einem Sieg der deutſchen Mannſchaft von 3:3.

Den am Sonntag in Paris z einer
belgiſchen und franzöſiſchen Ländermannſchaft aus
nen Fußballkampf konnten die Betgter
napp mit 3:2 gewinnen.

Handball: Das zweite Wiederholungeſpiel

um die VMBV.Frauenmeiſterſchaft ſah Fortung
I. Leipzig mit 1:0 e Guts Muts Dresden

reich. Städteſpiel Berlin T Magdeburg 8:4

r v Halle 96 gewann im Berbandsſpiel gegen Neu

n Eisleben und Sangerhauſen ſielen ahe
Spiele aus.

Mulde Preußen Greppin Viktorig 68
Union ndersdorf Viktoria WiPpran e i ttenberg 9:3. r

QympyiaPrüfungef immen in
Weltrekord von Lotte Mü200 Meter Bruſt in 3:15,8 Min. 800ſtil. Deutſcher Rekord in 3:45 „6 durch ſene
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Aller J bis 14 tt- AsköParlawent.menkünfte ve u m. ewdentlig Bundestag des Arbeiter 9e anZeitung. lettländiſch deutſchen F lturvereine angehören,von Bezir Gealle Bez AmateurVoxen in galle.Am 1. umzugehen, der Bevölkerung Settlands! Thenerkanf ſchlägt den Brandenvurgiſchen einerlicher Demokratismus geholfen. Witſch nach Punkten.
Am r r wieder ein Boxabend im „Bintergarten“ v e m dent

oroaniſierten o e e ankern m Fit ngewie en rich wegt (oh gegen Kuibe eleben Got
Der Eislebener nicht viel zu beſtellen und verlor
nach Punkten. Jm r. f tratendarf Wackeraner Lehmann (120) und Müller (119) an.

wurde k. o. d nnhaken
rk (1

2 fü
t 5

er
za

Einen weiteren Punkt für Wa
e Roy r (125) im VLeichte wegen ns zwei Verwarn

f e

h z
datte

icht.

Gan te z le ſ neKonferenz mit rmen e e nkte See ag de melden. (130) als beſſerer le egen Grumbachburg beſchloſſen. haut Die (128). Im zweiten Lei Hidtampf Schoberzur genannten Zeit in der n S e (120) gegen Hünnekens (Berlin) (1 17) konnte ſichwar das Parlament der Jugend. er an mer einen ein t n erringen.Fragebogen ſtellte der Kreisjugendleiter DD Auch im ewicht hatte Schi 22 2wohl die Konſtituierung der in t n e Se lehte unde Kampf e en Theuertauf (Wagerlangſam rz e 5 r S konnte Theuerkauf als
werden. Geſchmackvoller

l iane d Es geht e wem
ehe teutſche Gemüt
atten z ſ.
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Ypeziafgesuéälft Gumm Bteser, C 7 F., Hr. Fteinstr., Mäſie NMaret
„Marineoffizi wie Redaktion hörteKame? t wert

„Unbekannt.“

e e n pinen, hörte ich.
en ehr gut. Sollte auf en Wunſ

des magnaten Sniffles heiraten, weiß ſchon.
Floh nach furchtbarem Auftritt, wann?“

„Geſtern mittag.“
„Ein Uhr ſtebenunddreißig. Auto

Wurde Weebtd äflägiern ver v hre en.
tit J n awarger Neufundl

J den Sie 9 iichtung ntains.von der an mich wor im 9 O Donnell ſtellte feſt, jener mehr wußte, alsn, um das rätſe chwinden meiner Toch e er ſelber. Die Angſt um die Hunderttauſend liefter aufzuklären und mir wiederzubringen. Sie Ge hatte er Block und Blei ihm eiskalt den Rücken herunter.en doch, daß ich eine Belohnung von hundert ſtift „Wie alt?“ ch vermute,“ ſtotterte er, „daß eine Bertauſend Dollar für Kittys 22 ung vorliegt.“ſetzt habe? Vielleicht iſt es J in meinen vorigen ent Makler an der Produkten „Ausgeſchloſſen. Beſte Information. Zahlreiche
h Weh t weiter oben a e nite Angeen hen alſo, da meine Tochter tn onur e „Sie n alſo, meine Tochter enber abſcheul Gummi kanen?“ ezeichnet! Kamen in 7 Auto na den Rockies gefahren iſt, ſich dort verſteckt

ie de Ausfrager hältThnaxet e de r antwortet Quick ſicher.
e bitte?“

e z. ſage gährte. Kittz ſwinnt
J

f äet Fe S a
s

n nete e en Unter unſsgiichen Enlbe uſen Sehrminali un ngen, tauſe encheint mir Unlogil aufge ſein! Sie ſegte lichſt wenig die Philippinen zu Heimliche Trauung.ſagte man mir, daß man einen e tüchtigſten will noch äziſen F e e Bord des Schlachtſchiffes untermn ſchicken würde 3 Der W. die Gefahr, daß der Geſchütze.“Auch auf die Unliebenswäürdiigkeiten reagiertel Quick. Sie die hu fend Dollar ver Aber meine Tochter iſt ja geſtern
Jefftins mgt im geringſten „Wer iſt u „Weiß ſchon. Kühne Hypotheſe. Glänzende„Jch will Jhnen ſagen,“ ereiferte 252 Der Detektiv Nicht eher dunkel, aber auch nicht Kombination. Werde mit Motorjacht folgen. Sieum ſo mehr, je S der Detektiv enthoben, einholen. Sie begleiten. Keine Zeit. nellpreſſeIhr Verhalten unlogiſch, unkrim ſch t Sie e Sunme „Groß wartet. Leben Sie wohl. Sende Anſichtskarte von
wollen mich nicht ansfragen, gut wenn Sie ſprang v Philippinen. Unterſchrift von Kitty.nichts zu fragen haben, warum kommen Sie hierzarter, „Schlank.“ nach O'Donnell von der Sturzwelle der leh
wir Sie vielleicht, bitte?“ e los. s chlank. e ws m p mtakti chen Würnaliſten dervon n „Augen?“ wen en Senſation“ erho e, war dieſer unterfrage, als wenn ich 2 2 Mitnahme einer zweiten h aus der Tür.

Naſe der los und v dteDonnell te nach einiger Ueberl „Haben v Reporter argerl kins, S Wungkios in ſei Seſel ch
u t ſeltſame Jeffkins überlegte und erhob ſich, um im un Langſam erhob ſich der Detektiv. Er

worten es kram O Donnell und bedes Kaniſten u vie tie Er e Bi r Da e Wege be und bewegte ſich gleichununte n nur ſo war eine wohlgelungene z Schunten ſpäter fand e O'Donnelln doch ſchlauer zu ſei z war ſie gut neu und r ſo viel vermochte er n arzumachen,wer e ehe e e e e n n Stehen bot h die e ne ee“ die Ausſi e VerfoS len e einte der Reporter Lherreſſht, ſe hat ger e ner ihn da nicht erlauden Sie ſich, Herr?“ rief O Donne Oheen aber er ſieh d ten vanSee n e n ehn n de v Se e h e ar berriet her ſelnen vent„Kerr,“ fuhr er fört, „Jhre Art h erregend. Er ſaß.


	Volksblatt <Halle, Saale>
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 89.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Zweites Blatt.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]







